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Vereinsdaten / Vorwort

Liebe Adler-Unionisten,

die ersten Wochen der Saison 2015/16 sind vergangen und wir können durchaus ein positives Fazit ziehen. 
Besonders im Jugendbereich können wir mit dem Saisonstart sehr zufrieden sein. Alle Mannschaften in den 
Kreisleistungsklassen liegen an der Tabellenspitze oder nehmen einen vorderen Platz ein. 
Im Seniorenbereich können wir bei allen Mannschaften von einem durchwachsenen Saisonstart sprechen. Über-
raschenden Siegen folgten vermeidbare Niederlagen. Ich hoffe, dass sich die einzelnen Mannschaften in den 

nächsten Wochen noch steigern und durch konstante Leistungen ihren 
Tabellenplatz verbessern werden.
Neben den sportlichen Aktivitäten haben wir mittlerweile zwei Veran-

staltungen durchgeführt. Nach unserem Alte-Herren- und Kuddel-Muddel-Turnier waren wir auch aktiv an der 
Frintroper-Shopping-Nacht beteiligt. Allen die mit dazu beigetragen haben, dass beide Veranstaltungen ein voller 
Erfolg wurden, sei an dieser Stelle noch einmal ein dickes Dankeschön gesagt!
In Sachen Umkleideneubau scheint es auch langsam voranzugehen. Nachdem mittlerweile alle Baugenehmi-
gungen vorliegen und die zu fällenden Bäume markiert 
sind, hoffe ich, dass noch in diesem Jahr die Bagger an-
rollen und es endlich losgeht.
Wie ihr bestimmt auch schon mitbekommen habt, hat 
es einen Wechsel in unserem Clubhaus gegeben, neue 
Pächterin ist unsere altbekannte  Manuela. Ich wün-
sche mir, dass die gesamte Adler Union Familie Manu-
ela durch zahlreiche Besuche bei ihrer neuen Aufgabe 
unterstützt,
damit sie uns auch lange erhalten bleibt.

Wir sehen uns am Wasserturm, bis dahin
Euer Günter Droll 

Geschäftsstunden: BSA, Am Wasserturm  
Essen-Frintrop, Jugendvereinsheim
Am Kreyenkrop 15, 45359 Essen
An den Trainingstagen von 00:00 bis 00:00
Trainingstage: Montags bis Freitags
Fußballverband: FVN  Kreis 13, Essen Nord/West
Vereinsnummer: FVN 013038 / LSB 1003260
Bankverbindung: Deutsche Bank Essen, 
IBAN: DE41 3607 0024 0304 2926 00   
BIC: DEUTDEDBESS
Vereinsregister Nr.: 10194 vom 06.06.2014
Registergericht: Amtsgericht Essen
Vereinsanschrift: Stefan Köther, Labberg 6, 45359 Essen
E-Mail: info@adlerunion.de
Internet / Homepage: http://www.adlerunion.de IM
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VEREINSDATEN

VORWORT

DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.
(Stand: Oktober 2015)

Ehrenvorsitzender Wolfgang Gottke / 0173-2419552
 Hans Göken 0172-2128151

Geschäftsführender Vorstand (§26BGB)
1. Vorsitzender Reiner Stöckmann 0177-8686250
2. Vorsitzender    Walter Reumschüssel 0151-15188895
1. Geschäftsführer Ralf Pohl 0177-3468305

Fußballabteilung:
1. Vorsitzender Günter Droll 0171-2008255
2. Vorsitzender Heinrich Weber 0174-3390023
3. Vorsitzender Hans-Jürgen Felmede 0160-7232759
1.  Geschäftsführer Stefan Köther 0172-9961977
2. Geschäftsführer Michael Tschirner 0157-59478041
3. Geschäftsführer Markus Gregorius 0177-3695235
1. Kassiererin Heike Delsing 0171-2008225
2. Kassiererin Anne Baumgarten 0177-5974391
3. Kassiererin Gaby Obschinsky 0172-4395406

Trainer Senioren I Michael Wollert / 0173-5884158
 Jo Nühlen 0173-5340028
Trainer Senioren II Hilmar Pracht 0163-2600010
Trainer Senioren III Nino Dreier 0160-2621188
Trainer Senioren IV Mike Ostermann 0162-9496681
Trainer Senioren V Dustin Manka 0157-74447179
Trainer Frauen I Hasan Gören 0163-6105913
Trainer Frauen II Thomas Höfs / 0178-4899005
 Marc Kuballa 0162-3088476
Trainer Frauen III Lothar Meden 0163-6946822

Masseur Detlef Schallock 0173-2738788
Physiotherapeutin Nadine Angstmann 0177-5477454
Zeugwart Martin Raßenhövel 0173-5461642

Sportanlage  Wasserturm 0201-699584 
Platzwart Peter Röhlig / 0171-5514604
 Sportanlage 0201-699584
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Günstige Mehrsitzer gibt´s bei:

Europcar Autovermietung GmbH
Agenturpartner Daniel Zbick
Fürstäbtissinstraße 18
45355 Essen Borbeck
Tel. 0201 / 68 12 02

Gemeinsam fahren. 
Gemeinsam siegen.
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1. Herrenmannschaft

Vorbericht 8. Spieltag Bezirksliga:
DJK Adler Union Frintrop

- „Essener Tage“ für die Hamborner Löwen im Rahmen der Eng-
lischen Woche - Auf Dietmar Schacht und seine Mannschaft 
wartet am Wasserturm in Frintrop eine schwere Aufgabe -
Für die Hamborner Löwen beginnen am Mittwoch, den 
23.09.2015, im Rahmen der zweiten Englischen Woche in die-
ser Saison die „Essener Tage“.
Zunächst geht es am Mittwochabend zu den Deutschen Ju-
gendkraftlern der Adler Union Frintrop nach Essen, dann emp-
fangen  die Löwen am Sonntag darauf den SuS Haarzopf aus 
der Domstadt im Holtkamp.
Am Wasserturm in Frintrop erwartet Löwen-Coach Dietmar 
Schacht und seine Mannschaft keine leichte Aufgabe.
Die Gastgeber um das Trainergespann Michael Wollert und Jo-
achim Nühlen sind seit vier Spielen ungeschlagen.
Zuletzt gab es  einen 1:0 Erfolg gegen Genc Osman Duisburg, 
dann gelang den Frintropern im Stadtduell beim VfB Frohnhau-
sen, einem der Titelanwärter, am letzten Sonntag ein sensati-
oneller 5:2 Sieg. Aktuell belegen die Gastgeber mit 11 Punkten 
Platz 7 der Tabelle.

Punktgleich, aber mit dem schlechteren Torverhältnis, stehen 
die Hamborner auf Rang 9.
Die Löwen konnten nach drei Spielen ohne Sieg nun am letzten 
Sonntag gegen die Spielvereinigung Meiderich 06/95 endlich 
wieder dreifach punkten und die kleine Flaute der letzten Wo-
chen beenden.
Im Lager der Löwen hofft man natürlich auf ein Nachlegen bei 
Adler Union; leichter als das Derby gegen Meiderich wird es 
in Essen allerdings nicht. Neben der Spielstärke der Gastgeber 
wird die  Anreise zu ungewohnter Zeit mitten in der Woche und 
im Feierabendverkehr die Löwen vor gewisse Herausforderun-
gen stellen.
Löwen-Coach Dietmar Schacht kann bis auf die verletzten Mi-
chele Mastrolonardo und Michel Domjahn mit seinem kom-
pletten Kader planen.
Anstoß ist um 19.30 Uhr auf dem Sportplatz am Wasserturm, 
Frintroper Str. 306 a, 45359 Essen. 
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Ein Sieger: Vier Jahre in Folge.
330.000 Gewinner – unsere Kunden.
2012 – 2013 – 2014 – 2015

Testzeitraum: 2012 bis 2015
Getestet: Privatkunden-Beratung (Retail)
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Berichte

VfB Frohnausen  -  Adler Union I 2:5 (1:2)
Souveräner Auswärtssieg in Frohnhausen 
Unsere Jungs haben sich gestern Vormittag für ihre Disziplin und Ordnung auf 
dem Platz mit 3 Punkten gegen das hochgehandelte Team aus Frohnhausen 
selbst belohnt. Bis auf ca. 10 Minuten vor der Halbzeit, als ein wenig die Ord-
nung verloren ging und die Beine vom laufintensiven Spiel evtl. etwas müde 
wurden, hatten wir alles im Griff !
Sener Uzun erwischte einen absoluten Sahne-Tag !
Vor dem Spiel war dem Trainer-Team bereits bekannt, dass wir in der 55. Mi-
nute einen Wechsel vollziehen müssten. Unser Sener musste leider pünktlich 
um 12.30h seinen Dienst antreten. Was er aber in diesen 55 Minuten zeigte, 
war aller Ehren wert. Für seinen unermüdlichen Einsatz wurde er mit 3 blitz-
sauberen Toren belohnt. Ein Torerfolg wie das 1-0 für uns, nach einer tollen 
Kombination in höchstem Tempo über u.a. Sener und Paco van Buer konn-
ten wir am Samstag ab 15.30h in der Sky-Konferenz nicht bestaunen, dafür 
aber am gestrigen Sonntag in Frohnhausen. Den nächsten Tempo-Angriff 
schloss wiederum Sener nach Flanke von Linksverteidiger Timo Lindemann 
mustergültig ab. Nach dem zwischenzeitlichen Anschlusstreffer in der 1. Halb-
zeit konnte Sener mit dem ersten Angriff in der 2. Halbzeit eingeleitet durch 
Mahmoud und Jonas R. den Zwei-Tore-Vorsprung wieder herstellen. Dem er-
neuten Anschlusstreffer des Vfb in der 56. Minute ließ Mahmut 4 Minuten 
später das 4-2 für uns folgen. Diesen Einschuss mit links aus 35 m macht wohl 
auch nur ER in dieser Liga. Durch diesen Treffer war der Willen des Gegners 
nun endgültig gebrochen.  In der Folgezeit hätten wir nach Chancen durch den 
eingewechselten Jalle und anschließend Paco das Ergebnis noch höher gestal-
ten können. Ein Freistoß von Mahmoud verfehlte ebenfalls nur knapp sein 
Ziel. In der Schlussphase erhöhte dann noch Jalle nach einem Konter auf 5-2.
Grundlagen für diesen deutlichen Auswärts-Dreier waren an diesem Sonntag 
wieder einmal die mannschaftliche Geschlossenheit. Allen voran das kompak-
te, gut organisierte Mittelfeld mit Steve, Jonas M. und Sirin. Schnapper Bolle 
strahlte Sicherheit aus und die sehr stabile Innenverteidigung mit Luca und 
Oli hatte den Torjäger des VFB jederzeit im Griff. Außerdem die Effektivität in 
den ersten 60 Minuten und natürlich die Laufbereitschaft aller eingesetzter 
Spieler. Ordnung ist das halbe Leben (auch im Fußball),
gepaart mit gesunder Zweikampfstärke und guter Laufbereitschaft dürfte es 
auch in Zukunft schwer sein, uns zu schlagen.
Mittwoch zu Hause gegen Hamborn 07 und Sonntag in Vierlinden können wir 
es wieder unter Beweis stellen.

Adler Union Frauen II  -  Oberlohberg 3:2
Zweite gewinnt gegen Oberlohberg und holt wichtige 3 Punkte 
Nach den schlechten Leistungen in den letzten Spieltagen musste es diesen 
Sonntag einfach besser laufen. Mit nur einem Punkt auf dem Konto stand man 
einfach zu weit unten in der Tabelle und hatte auch schon einen Abstand von 
mindestens 5 Punkten zu den anderen Mannschaften. Umso wichtiger war 
es in diesem Spiel 3 Punkte zu holen um wieder Anschluss an das Mittelfeld 
der Liga zu bekommen.Man startete hoch motiviert und zeigte sich kampf-
betonter und spielsicherer als noch in den vergangenen Spielen. Allerdings 
gelang Oberlohberg in der 23. Minute vor‘s Tor der Adlerinnen und schaffte 
es den Ball einzulochen. In der 38. Minute erhielt eine gegnerische Spielerin 
allerdings eine Rote Karte, sodass sie von nun an mit 10 Spielerinnen spielen 
mussten. Den Adlerinnen gelang es allerdings nicht mehr den Ausgleichstref-
fer zu erzielen und so ging es dann mit einem Rückstand in die Halbzeit.
Nach der Pause wurden die Köpfe allerdings nicht hängen gelassen und man 
spielte kampfbetont und optimistisch weiter. Bereits in der 49. Minute zahlte 
sich der Einsatz aus und Hannah Winckler schaffte es nach einem guten Pass 
den Ball im gegnerischen Tor unterzubringen. Ausgleich! Und die Adlerinnen 
merkten, dass da noch mehr drin ist. Sodass es Alina Muß in der 54. Minute 
in einer ähnlichen Situation gelang die Adlerinnen in Führung zu schießen. Zu 
dieser Spielzeit kam Oberlohberg nicht mehr ins Spiel und so erhöhte Verena 
Wolfrum durch einen schönen Kopfball den Spielstand in der 64. Minute auf 
3:1. Leider gelang es Oberlohberg sich nach dem 3:1 nochmal ins Spiel zurück 
zu kämpfen und machte es den Adlerinnen in der Endphase nochmal schwer. 
In der 88. Minute gelang es ihnen dann auch auf 3:2 zu verkürzen, doch für 
einen Ausgleichstreffer reichte die Zeit dann nicht mehr, sodass das Spiel mit 
3:2 für die Adlerinnen endete. In der nächsten Woche spielen die Damen bei 
Spvgg. Sterkrade-Nord und hoffen auch dort weitere Punkte holen zu können. 
Auch an diesem Wochenende gaben sich unsere Leistungsklassenteams (bis-
her jedenfalls )keine Blöße. Mit einem 3:0-Sieg  gegen Phönix I kehrte die C1 
, aus der Rahn-Arena zurück, die D1 fuhr beim 4:0 gegen die SV Schonnebeck 
ihre drei Punkte am Turm ein und die B1 fertigte im Derby den SC Frintrop mit 
einem gnadenlosen 21:0 ab. So kann`s weitergehen. Schließlich setzte sich die 
AI beim Geheimfavoriten SV Schonnebeck sicher mit 3:1 durch!
Die C2 musste sich nach ihrem Glücksspiel bei den Ballfreunden bei Phönix II 
mit einem 2:2 Unentschieden begnügen. Bei den D-Junioren hingegen gab es 
fast ausschließlich strahlende Gesichter. So freute sich die D2 über eine hohes 
7:0 über die Katernberger, und auch die D3 hatte beim 5:1 über den FC Saloni-
ki wenig Probleme, genauso, wie die D4, die VfB Frohnhausen mit 4:2 nieder-
rang. Nur die D5 blieb beim knappen 1:3 gegen Haarzopf II ohne Punkte. 
Auch heute reichte es  der E1 bei der Wandertruppe des SC Phönix noch nicht 
zum Punktgewinn. Mit 1:6 hielt sich die Niederlage allerdings in überschauba-

ren Grenzen, anders als bei der E2, die beim TuS 84/10 deftig unter die Räder 
kam.  Auch die F-Junioren hatten, mit einer Ausnahme,  allen Grund zum Ju-
beln! Denn die F1 schlug die SVG Schonnebeck mit 1:0, die F2 ließ dem SuS 
Haarzopf mit 7:2 keine Siegchance, die F4 überrollte Schonnebeck 2 mit 10:1, 
und mit 14:0 schickte die F5 die SGA 4 zurück an den Kuhlhoffpark. Nur die F7 
musste beim 1:6 gegen Frohnhausen 3 eine deutliche Niederlage verkraften.
Bereits am Freitag besiegten die U15 II-Mädchen am Kuhlhoffpark die SGA II 
in Freundschaft  mit 4:1, und heute legte die U15 I mit 5:0  gegen SGA U15 I 
souverän nach. Auch die U13 hatte beim 6:0 gegen Saloniki kaum Probleme. 
Ihren Meister hingegen fanden heute nach ganz, ganz langer Zeit  unsere U11-
Juniorinnen. Mit 0:3 gab`s bei DU Rahm nichts zu holen. Die U17 II musste sich 
schließlich dem Bottroper VfB  ganz knapp mit 1:2 geschlagen geben. 
 
Gut vorbereitet in die A-Junioren-Meisterschaft
Nach mehr als sechs Wochen intensiver Vorbereitung mit jeder Menge Lauf-
einheiten, Training am Ball, Freundschaftsspielen und einem Pokalspiel das 
7:1 gegen den Vogelheimer SV gewonnen wurde, kam es Mittwoch zum letz-
ten Testspiel gegen den Rumelnern TV.
Ein Gegner aus der Leistungsklasse des Kreis 7, der Adler Unions A1 nochmal 
alles abverlangen sollte. Musste in der Vorbereitungsphase durch Krankheit 
und Urlaub auf einige Spieler verzichtet werden, konnte das Trainer-Team 
Löffler/Blackmeyer dieses mal auf denganzen Kader zurück greifen.
Von Beginn an waren die Jungs höchst konzentriert und so konnte Tommy 
schon in der 7. Minute zum 1:0 einnetzen. Auf Grund einer Verletzung von 
Malte, kam in der 38. Minute Niklas auf das Spielfeld. So ging es dann auch in 
die Pause. Die zweiten Halbzeit startete dann Marvin für Alpcan und Kevin für 
Philipp. In der 56. Min. konnte Yannick nach einer schönen Aktion von Jimmy, 
den Ball leider nicht im Tor unterbringe. Die nächste Zeit passierte nicht mehr 
viel, so dass die Trainer noch vier Spieler einwechseln konnten. Noah, Jonas, 
Fabrice und Robert spielten für Christos, Felix, Tommy und Julian. In der 75. 
Minute war es dann soweit. Noah, der im Mittelfeld dem Gegenspieler den 
Ball abluchsen konnte, startete in Richtung Tor und spielte den Querpass auf 
Yannick. Der versenkte die Kugel in altbekannter Manier im Netz zum End-
stand von 2:0.    
Nach dem verdienten Sieg, heißt es jetzt „Nach dem Spiel, ist vor dem 
Spiel“,den nach nur einer lockeren Trainingseinheit wird dann am Sonntag um 
15 Uhr am Schettersbusch gegen die Spvg Schonnebeck gespielt.Mit Sicher-
heit auch ein Anwärter auf den Titel.
Also, das Team ist bereit und die Meisterschaft für die A1 kann jetzt losgehen. 
Statistik der Vorbereitung
4:2 gegen ESC Rellinghausen 06,  4:0 gegen ESG 99/06,  6:1 gegen SG Kupfer-
dreh-Byfang, 1:4 gegen den Niederrheinligisten FC Kray.
 

Adler Union A1 gewinnt 3:1 am Schettersbusch 
Heute mussten die Jungs unserer A1 sich auf den Weg nach Schonnebeck ma-
chen.Bei herrlichstem Wetter und zwei Top-Teams, konnte man sich auf ein 
Fußballfest freuen. Vom Anpfiff an spielten beide Mannschaften konzentriert 
und Ballsicher ihr Spiel und so kam es in der 10. Minute zur ersten gefährli-
chen Situation von Adler Unions Seite. Felix `Jimmy` Ohters hämmerte den 
Ball aus 25 Meter gegen das Lattenkreuz. Bis zur 18 Min. dauerte es dann zur 
ersten dicken Chance der SPVG. Ein Spieler tauchte alleine im 16 Meterraum 
auf und scheiterte am gut aufgelegtem Torwart  Alpcan Sen.  
Als Malte Schneemann nach einem Lauf am 16er lang, den Ball mit einem 
schönem Schuss im Tor unterbrachte, stand es in der 26. Minute 1:0 für die 
DJK. Nach Balleroberung und gutem Einsatz (35.) von Olli Kerkhoff konnte der 
Ball nach gutem Abspiel nicht im Tor untergebracht werden. Dann ein Latten-
knaller von Yannick Reiners bevor es in die verdiente Pause ging. In der zwei-
ten Halbzeit, das selbe Spiel. Hoch und Runter mit einigen mehr oder weniger 
guten Chancen auf beiden Seiten. Nach einem Lauf über Außen, setzte sich 
der Schon nebecker Alexander Otto gut gegen die Frintroper Abwehr durch 
und netzte den Ball zum 1:1 ein. Dann folgten zwei Spielerwechsel auf Frin-
troper Seite. Fabrice Flötgen für Tommy Spiegelhoff und Tim Hehnke fur Olli. 
Auf Grund der Auswechslung (Tim Auf Rechts) musste Malte Schneemann 
auf die linke Seite ausweichen. Wie sich kurz darauf feststellte, ein genialer 
Schachzug der beiden Trainer Löffler und Blackmeyer. Denn nach seiner ers-
ten Ballannahme auf der linken Seite setzte Malte sich durch und erzielte das 
2:1. Adler Union hatte das Spiel gut im Griff und nach dem Jimmy Ohters noch 
am Torwart scheiterte, konnte Tim Hehnke den danach gewonnenen Ball in 
der 41. zum verdienten 3:1 versenken. Pechvogel des Spiels, war Adlers Fabri-
ce Flötgen, der kurz nach seiner Einwechslung eine 5 Minutenstrafe absitzen 
musste und wiederum kurz danach mit einer Roten Karte den Platz verlassen 
musste. Hier hätte der Schiedsrichter mal mehr Fingerspitzengefühl zeigen 
können.
Wie erwartet war es ein spannendes Spiel mit hohem Einsatz beider Teams, 
das Endergebnis aber sicherlich in Ordnung geht. Jetzt heißt es für die A-Ju-
gend dran bleiben, da am Sonntag um 13 Uhr am Wasserturm, die nächste 
große Aufgabe wartet. Es kommen die Jungs vom TuS Essen-West 81, die sich 
für diese Saison viel vorgenommen haben. Unsere Mannschaft, die heute vom 
ersten bis zum letzten Mann eine super Leistung gezeigt hat, wird aber alles 
dafür geben, das auch diese drei Punkte am Turm bleiben.  
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Berichte

In Halbzeit 2 leider das gleiche Bild. Im Spiel ohne Ball kaum Bewegung und 
die Gegner mit allen Freiheiten im Mittelfeld und der Offensive. Nur in unse-
ren Offensivbemühungen konnte man einige schöne Spielzüge erkennen. Dies  
führte dann auch zum 4:1 durch Fynn. Aber auch jetzt gaben die Frohnhauser 
noch nicht auf und da wir den Druck nicht beibehalten konnten fiel wieder-
um mit freundlicher Unterstützung der Adler das 4:2. Ein Dribbling gegen 2 
Gegenspieler ging 2 x gut aber da man den Ball nicht abspielen wollte, son-
dern noch ein drittes Mal die Gegenspieler austanzen musste, ging es dann 
ganz schnell. Ballverlust, Pass in die Tiefe, Schuss und Tor.Dieses Tor machte 
es dann noch einmal unnötig spannend, etwas Zählbares kam auf Grund des 
kämpferischen Einsatzes unserer Jungs und vor allem auf Grund noch einiger 
ganz starker Momente von Friedrich (auch im 1:1) nicht mehr heraus.
Mein Fazit: Ein durchaus verdienter Sieg mit einem großen „aber“. Spielerisch 
müssen wir auch gegen eigentlich schwächere Gegner mal konzentrierter 
spielen und ein höheres Ergebnis herausschießen. Hätte der Gegner vor dem 
Tor etwas mehr Glück gehabt, wäre es sehr eng geworden. Man muss aber 
auch sagen, dass unsere Spielmacher Mike und Bosko gefehlt haben und wir 
die Mannschaft wieder einmal umbauen mussten.
Der Schiri blieb übrigens seiner Linie treu und verteilte wohl auch heute wie-
der eine rote Karte (für den Gegner!). Naja in jedem Job gibt’s ne Quote, die 
erfüllt werden will !

DJK Adler Union Essen-Frintrop D2 – Sportfreunde Katernberg (2:0) 7:0
1:0 Julian (11.), 2:0 Oliver (26.), 3:0 Dominik (32.), 4:0 Oliver (36.), 5:0 Dominik 
(38.), Nach der unglücklichen Niederlage am ersten Spieltag konnte sich die 
Mannschaft heute über den ersten und vor allem hohen Sieg freuen.Von An-
fang wurde viel Druck auf die Gegenspieler ausgeübt, die Chancen aber zuerst 
nicht genutzt. Durch eine Standardsituation fiel dann aber doch das 1:0 durch 
einen Sehenswerten Kopfball von Julian. Die seltenen Vorstöße von Katern-
berg wurdem bereits vor dem eigenen Tor abgefangen. Vier Miuten vor der 
Pause konnte Oliver aus spitzen Winkel den 2:0 Pausenstand erzielen. In der 
zweiten Halbzeit erhöhte die Mannschaft noch einmal das Tempo und wurde 
dafür mit fünf weiteren Toren belohnt. Katernberger Angriffe wurden bereits 
kurz hinter Mittellinie abgefangen. So konnte nach Abpfiff ein 7:0 gegen auf-
opferungsvoll und immer fair kämpfende Katernberger gefeiert werden.
Für Adler Union spielten: Dominik, Sven, Okan, Niklas E., Simon, Niclas R., Oli-
ver, Joel, Ulas, Julian, Luca, Dennis 

U11 mit erster Pflichtspielniederlage seit 12 Monaten 
Unsere U11 musste an diesem Samstag die erste Pflichtspielniederlage seit 
August 2014 hinnehmen. Schon bei der Nominierung des Kaders war klar, 
dass dies ein ganz schweres Wochenende werden würde: Insgesamt standen 
nur 9 Mädchen zur Verfügung und insbesondere fehlten drei der fünf Stam-
moffensivkräfte.Mit diesem Handicap kamen unsere Mädchen gegen die ver-
bissen kämpfende und durchaus auch gut spielende TS Rahm von Anfang an 
nicht richtig ins Spiel. Im Mittelfeld fehlten Laubbereitschaft, Ballsicherheit 
und Übersicht, der Sturm hing in der Luft und die Abwehr kam ein ums andere 
Mal unter Druck und kam so nicht fehlerfrei durch das Spiel. Am Ende stand 
ein 0:3 und die Erkenntnis, dass unsere 10 jährigen Mädchen bei allen Erfol-
gen der letzten Monate natürlich keine Fußballroboter sind, die jeden Tag ihr 
Potenzial abrufen können. 

U13 siegt sicher
Unsere U13 konnte an diesem Wochenende ihre spielerischen Fortschritte 
belegen und siegte gegen kampf- und laufstarke Mädchen von Saloniki si-
cher mit 6:0. Wir hatten unser Spiel im Vergleich zu den Vorwochen etwas 
umgestellt und wollten mit konsequenter Besetzung der Außenpositionen 
bei eigenem Ballbesitz immer Anspielstationen schaffen und so ins Kombi-
nieren kommen. Unsere Mädchen setzten diese taktische Marschroute von 
der ersten Minute an konsequent um und kamen in den ersten 12 Minuten 
zu sechs guten Torgelegenheiten, von denen allerdings keine genutzt wurde. 
Auch unsere Abwehr stand gut, war schnell auf den Beinen, kompromisslos in 
den Zweikämpfen und spielte die gewonnen Bälle fast ausnahmslos präzise 
ins Mittelfeld. So konnten wir uns in der Hälfte des Gegners festsetzen und 
ließen im gesamten Spiel keinen (!) Torschuß zu. Unter diesem Druck machte 
dann in der 15 Minute die Abwehr des FC Saloniki einen leichten Fehler, den 
unsre Mädchen nutzen konnten. 1:0: der Bann war gebrochen. Nun lief der 
Ball noch leichter durch unsere Reihen und das 2:0 fiel nach einem Spielzug 
wie vom Reißbrett: gewonnener Ball in der eigenen Hälfte, gutes Zuspiel noch 
aus dem Zweikampf heraus an die Außenlinie, von wo der Ball bis zur Grundli-
nie getragen und dann in den Rücken der Abwehr zurück gespielt wurde. Dort 
war unsere Mittelfeld nachgerückt, so daß der Ball nur noch versenkt werden 
musste. Nun wechselten wir durch, verloren trotzdem nicht mehr die spiele-
rische Linie und die Kontrolle über das Spiel. Saloniki rannte und kämpfte ver-
bissen weiter und steckte nie auf, aber unsere Tore fielen nun zwangsläufig 
bis zum verdienten, klaren 6:0-Sieg. Mit diesem Erfolgserlebnis können wir 
uns zunächst mal im oberen Tabellendrittel behaupten und das Saisonziel be-
stätigen. Am Dienstag geht es im Pokal gegen den haushohen Ligafavoriten SV 
Schonnebeck, der in der Meisterschaft beide Spiele ebenso sicher gewonnen 
hat, wie alle Vorbereitungsspiele. Wir sind da natürlich krasser Außenseiter, 
aber in einem Spiel ist ja immer alles möglich. 

C1 siegt auch gegen SC Phönix Essen C1 souverän mit 3:0
Im ersten Auswärtsspiel der Saison meisterte Adler Union die Aufgabe mit 
einer konzentrierten Leistung sicher mit 3:0. Gegen eine defensiv eingestellte 
Mannschaft von Phönix, die mit nahezu allen Spielern vor dem eigenen Straf-
raum verteidigten, zeigte die Mannschaft Disziplin und baute das Spiel aus 
dem Mittelfeld über die Außenpositionen geschickt auf. So erzielte Marcio 
bereits in der 9. Minute nach einem schnellen Anspiel aus dem Mittelfeld und 
anschließender genauer Hereingabe durch Berat das 1:0. Trotz zahlreicher 
weiterer Chancen war das 2:0 von Marcio nach einem Doppelpass mit Ma-
rinus die verdiente Führung zur Halbzeit. In der zweiten Hälfte setzte Adler 
Union ihr konsequentes Spiel nach vorne weiter fort und erzielte durch eine 
Energieleistung von Marcio, der in der eigenen Hälfte gestartet war und bis 
in den 5-Meter-Raum des gegnerischen Strafraums  sprintete, das 3:0. Dabei 
blieb es dann auch, da unzählige Torchancen zum Teil leichtfertig vergeben 
wurden. Insgesamt eine stabile Leistung der Mannschaft, die in der Abwehr 
und im Mittelfeld mit einer guten Kampf- und Laufleistung die Grundlage für 
einen weiteren Sieg in der Meisterschaft legte. 
Für Adler Union spielten: Sinan (TW)  Luca, Marvin, Nico, Berat, Marcio, Guido 
Can, Kevin, Tom, Marinus, Jan, Ali, Fabian, Simon, Luca (ETW) 

B1 nicht gefordert – 21:0 Derbysieg gegen SC Frintrop 
Tore: Jan (2), Felix, Nicolas (2), Luci (4),Basti, Elias (6), René (2), Nico,
2 Eigentore SC Frintrop 
Derbyzeit am Wasserturm ! Im ersten Heimspiel der Meisterschaftsrunde 
empfingen die B1-Junioren von Adler Union Frintrop heute die Vertetung 
des SC Frintrop. Die Gäste vom Schemannsfeld waren von Beginn an völlig 
überfordert. Die Jungs vom Wasserturm spielten so, wie man gegen einen 
tief stehenden Gegner spielen muss. Luci mit zwei Treffern, Basti, René, Nico 
und Jan sorgten für ein 6:0 nach 36 Spielminuten. Justin Kesten, auf Seiten 
der Gäste unterlief ein Eigentor und Elias stellte in der 40. Minute den 8:0 
Pausenstand her. Das hier nicht bereits mehr Tore gefallen waren verdankten 
die SC´ler ihrem Torwart, der einige Male mit tollen Paraden Bälle entschärfte 
und der etwas fahrlässigen Chancenverwertung auf Seiten von Adler Union. 
Das sah dann in der zweiten Hälfte deutlich besser aus, fast jede Chance wur-
de konsequent genutzt. Elias eröffnete den neuerlichen Torreigen in der 46. 
Spielminute, Nicolas und Luci trafen zum zwischenzeitlichen 11:0. Elias, mit 
einem lupenreinen Hattrick, René und Luci per Strafstoß erhöhten auf 16:0. 
Das 17.0 schoben sich die Gäste dann wieder selber ins Netz, ehe Elias, Felix, 
Jan und Nicolas den 21:0 Endstand herstellten. Die Gäste vom SC Frintrop hat-
ten in 80. Minuten nicht einen Torschuss zu verzeichnen. Am nächsten Sonn-
tag steht das nächste Heimspiel an, zu Gast am Wasserturm ist dann der FC 
Stoppenberg.
Für Adler Union am Ball: Simon, Joshua, Simon, Veith, Kevin, Elias, Nico, Jan , 
Mete, Abdel, Luci, Lukas , Leon He, Leon Hi, Basti, Nicolas, Felix, René, Fabian
 
Adler Union Bambinis 3 -  Adler Union Bambinis 2 
Vor ca vier Wochen wurde die heutige Bambini Mannschaft 2 gegründet. Der 
Großteil der Kinder kam zum ersten mal zum Fussball. Von erst drei Kindern 
zum ersten Training wuchs der Kader in den letzten Wochen auf Achtzehn an. 
Mit Spaß und Freude wurde das Ziel für die kommende Spielzeit ausgegeben. 
Ergebnisse sollte keine Beachtung geschenkt werden. 
Im ersten Pflichtspiel dann direkt gegen die Bambinis aus den eigenen Reihen 
spielen zu dürfen, war für uns sicherlich auch im hinblick auf die kommenden 
Spiele ein kleiner Vorteil. Für viele von uns Neuland am Wochenende ein Spiel 
zu haben traff man Freunde und Kinder die man kannte und schaffte einen 
leichten und lockeren Übergang zum Spielbetrieb.
In einem für beide Seiten sehr Freundschaftlichen und fairen aufeinander 
treffen, konnten die vielen Zuschauer ein Munteres Spiel beider Team sehen. 
Die Anfeuerungen von den Zuschauerrängen trieben die Kids zu einem tollen 
und Torreichem Spiel.In einer Altersklasse wo das Ergebnis nicht aussagekräf-
tig ist, waren beide Teams auf Augenhöhe und Zeigen tolle dribblings, schüsse 
und Paraden. Jeder konnte nach dem Spiel mit seiner Mannschaft/ Kindern 
sehr zufrieden sein.
 
SC Phönix C2  -  Adler Union C2  2:2 
Zum 2. Meisterschaftsspiel ging es für unsere C2 zum SC Phönix 2. Ergebnis: 
2:2! Gegen einen für uns überraschend spielstarken Gegner ging es in der ers-
ten Halbzeit nur in eine Richtung und zwar auf unser Tor. Doch wie schon letz-
te Woche gelang es uns mit viel Kampf und Glück kein Gegentor zu kassieren, 
und kurz vor der Halbzeit bei einem unserer wenigen aber immer gefährlichen 
Konter, gelang sogar die Führung. Nach dem Pausentee erst mal das gleiche 
Bild, Phönix rannte an, hatte Torchancen zur Genüge aber die immer frustier-
ter werdenden Gastgeber brachten den Ball nicht unter. Stattdessen über-
nahmen unsere Jungs auf einmal das Kommando, erarbeiteten sich auch sehr 
gute Möglichkeiten und schafften das 2:0. Doch anstatt so weiter zu machen, 
gaben wir wieder das Mittelfeld preis und kassierten völlig zu Recht Mitte der 
2. Halbzeit den Anschlusstreffer. Nun überschlugen sich die Ereignisse. 2 Mi-
nuten vor Schluss zeigte der Schiedsrichter auf unseren Elfmeterpunkt, selbst 
die Spieler von Phönix wussten nicht warum, soll ein Handspiel gewesen sein, 
und Phönix verwandelte den Elfmeter zum verdienten 2:2. In der Nachspiel-
zeit lief dann unser Stürmer noch mal alleine auf das gegnerische Tor zu, doch 

Adler Union F4  -  SV Schonnebeck F2  10:1
Unverhofft kommt oft!
Hoch motiviert durch den ersten Sieg im ersten  Spiel der letzten Woche gin-
gen die Jungs auch heute ans Werk. In einem schön herausgespielten 10:1 
Sieg gegen SV Schonnebeck 2 ließen die Jungs heute keinen Zweifel daran, 
dass Ihnen das Tore schießen großen Spaß macht. Auf wechselnden Positio-
nen konnten wir heute die eine oder andere Variante ausprobieren, und alle 
hatten großen Spaß. Fabian wollte offensichtlich seinen Ausfall der letzten 
Woche kompensieren, 4 tolle Tore sprechen dafür. Auch Gabriel hatte augen-
scheinlich Torhunger, ebenfalls 4 schöne Tore gehen auf sein Konto. Hamou-
di und Louis steuerten die beiden weiteren Treffer bei. Erneut souverän in 
der Abwehr sorgten Carina, Khodr, Lukas und Kevin für einen diesmal nicht 
ganz so ruhigen Arbeitstag von Torwart Joshi. Auch er hatte mit ein paar tol-
len Paraden seinen Anteil am Sieg, genauso wie Leo, der  Ebenfalls Premiere 
hatten Dominik und Marlin, beide haben eine tolle Leistung in ihrem ersten 
Spiel abgeliefert. Bereits auf dem Heimweg ereilte uns die Info, dass unseren 
Freunden aus der F 3 offensichtlich der Gegner abhanden gekommen ist. Also 
alle wieder rein ins Trikot und ab zum 2. Spiel des Tages. Auch hier hatten alle 
erneut großen Spaß und haben ein tolles Spielchen geliefert. Von Müdigkeit 
keine Spur. So hatten wir alle Gelegenheit Alex erstes Tor    Mitzuerleben. 
Herzlichen Glückwunsch dazu.
Also wieder ein rundum gelungenes Wochenende! 

SG Altenessen U15 II  -   Adler Union U15 II 1:4
Am Freitag den 04.09.2015 spielte unsere U15/2 um 18:00 Uhr gegen die zwei-
te Mannschaft der SG Altenessen. Nach einem gegenseitigen „beschnuppern“ 
der beiden Teams, begannen unsere Mädels Druck auf das gegnerische Tor zu 
machen. Nach einigen guten Paraden des gegnerischen Torwarts, gelang es 
unserer Leonie (Hagenbuch), nach einer Steilvorlage aus dem Mittelfeld das 
1:0 in der 14. Spielminute zu erzielen.3 Minuten später gelang es dem Gegner, 
unsere bis dahin stabile Abwehr, bestehend aus Pia und Anna zu überwinden 
und zu dem kurzfristigen 1:1 auszugleichen Sarah  im Tor war Chancenlos).Das 
unnötige Gegentor hielt nicht lange Stand, denn nur 1 Minute später erzielte 
Leonie  nach Ballgewinn die erneut verdiente Führung für unsere Mädels.
Von nun an ging es nur noch auf das Tor von Altenessen. Leider nutzten unse-
re Mädels die herausgespielten Chancen nicht und gingen somit mit der 2:1 
Führung in die Halbzeit. Nach der Halbzeit ging es weiterhin nur in Richtung 
Altenessener Tor. Sofern die Altenessener Spielerinnen doch mal versucht 
haben einen gegnerischen Angriff zu starten, so wurden sie von unserem 
Mittelfeld bestehend aus  Lea (Siebener) und Dagmar (Siebert) meistens ge-
stoppt, ansonsten war spätestens bei unserer sehr guten und sicheren Ab-
wehr Schluss. In der 38. Spielminute erzielte Leonie (C.) nach einem schönen 
Doppelpass mit Leonie (H.) die hochverdiente 3:1 Führung. Nach weiteren 
ungenutzten Torchancen unserer Mädels, erzielte Dagmar kurz vor Schluss 
nach einem Solo den 4:1 Endstand. Der Sieg ging somit vollkommen in Ord-
nung und hätte auch bei besserer Chancenauswertung unsererseits deutlich 
höher ausgehen können. Leider gab es kurz vor Schluss noch eine verletzte 
Spielerin von Altenessen die ins Krankenhaus gebracht werden musste. Wir 
hoffen, dass die Verletzung nicht ganz so schlimm ist und wünschen ihr gute 
Besserung und alles Gute.

Das Adler Union WE  -  12./13.September 2015
Auch die erste Nagelprobe gegen bisher sehr ordentlich gestartete Gegner 
bestanden sowohl unsere D1 als  auch die C1 und B1. Hochverdient schlug die 
D1 den SV Borbeck mit 3:1, und auch die C1 dominierte den FC Stoppenberg 
nach anfänglich respektvollem Abtasten sicher und verdient mit 4:1, ebenso 
wie die B1, die,  letztlich auch in dieser Höhe verdient, den FC Stoppenberg 
mit 6:1 schlug. Zwar noch kein Grund zur Euphorie, aber trotzdem schön, dass 
unsere   Teams die Bestengruppen anführen.Nur die A-Junioren verpassten 
den erhofften Dreier. Gegen starke Westler kassierten unsere Jungs nach 
hoch verdienter 1:0-Führung kurz vor dem Abpfiff noch den unglückliche n 
Ausgleich. 
Ihren ersten Dämpfer musste hingegen die in den Vorwochen vom Glück ge-
küsste C2 einstecken. Mit 2:6 musste man sich der DJK Dellwig 10 beugen. Die 
B2 jedoch stürmte mit einem furiosen 9:1 gegen TuRa 86 an der Serlohstraße 
an die Tabellenspitze. 
Bei den D-Junioren kam heute neben der D1 nach dem vorgezogenen Spiel 
der D3 gegen die D4 (4:1) nur dieD5 zum Einsatz und bezwang dabei die SGS 
7 mit 5:3. 
Auch die E1 kam am dritten Spieltag zu den ersehnten Punkten nach dem 5:3 
Sieg im Kellerduell gegen TuS Helene an der Bäuminghausstraße. Auch die E3 
holte sich mit einem 8:4 bei Essen West II die volle Punktzahl, genauso wie die 
E4 bei ihrem satten 11:3 gegen FC Saloniki an der Bäuminghausstraße. Nur die 
E2 musste bei ihrem Ausflug zur starken TuRa deftig wegstecken. 
Kaum zu stoppen scheint die F2 zu sein. Auch die starkine klasse Leistung. e 
Mannschaft von Eintracht  Borbeck hatten die Jungs  heute mit 5:2  sicher und 
sehr ansehnlich im Griff. Zwei „Bruderkämpfe“ standen ansonsten bei den F-
Kids daneben noch auf dem Programm. Dabei besiegte die F5 die F4 mit 2:0 
und auch die F6 zeigte beim 7:2 gegen die F7 eine klasse Leistung. 
Bei den Mädchen revanchierte sich die SVG Schonnebeck  mit einem knap-
pen 2:1 gegen unsere U13 für das spektakuläre Ausscheiden im Kreispokal, 

konnte der Torwart abwehren, so blieb es beim remis. Weitermachen Jungs, 
trainieren, wir werden jede Woche besser!! 

DJK Adler Union Frintrop D1 - Spvg Schonnebeck D1 4:0 
Im Spitzenspiel empfingen wir heute die D1 aus Schonnebeck. Aus den letzten 
Vergleichen wussten wir, dass diese Begegnungen immer sehr knapp und hart 
umkämpft waren, mit diesem Wissen ging unsere Mannschaft sehr couragiert 
ins Spiel. So kamen unsere Jungs sehr schnell zu ihrem Spiel, das sich durch 
Schnelligkeit und Passsicherheit ausgezeichnet hat. Die Spielanteile waren 
sehr dominant und die Schonnebecker sahen eine Angriffswelle nach der 
anderen auf sich zukommen. In der 10. Minute gelang Lukas aus entfernter 
Distanz das 1:0. Schonnebeck kam in der ersten Halbzeit nicht zu gefährlichen 
Gegenstößen. In der zweiten Hälfte wurde es zu Anfang etwas brennzlich, als 
die Schonnebecker zwei Mal gefährlich vor unserem Tor auftauchten. Danach 
bestimmte Adler Union wieder das Spiel. Fabio erhöhte in der 40. Minute zum 
2:0. Das Tempo wurde hoch gehalten und unsere Jungs bestimmten weiterhin 
das Spiel. So traf Tim P. in der 55. Minute und Jonas in der 58. Minute zum  
verdienten Endstand von 4:0. 
Eine geschlossene Mannschaftsleistung mit einer starken Willenskraft und ei-
ner Unterstützung der ganzen Mannschaft verhalf uns heute zum Sieg.
Für Adler Union Frintrop spielten: Simon, Vincent, Jakob, Niklas, Luca, Jan, 
Lukas, Fabio, Jonas, Ben, Luis, Alessio und Tim P.

Adler Union Frintrop U15-1 – SG Altenessen 5:0 (2:0)
1:0 Lena, 2:0 Lotti, 3:0 und 4:0 Nihal sowie 5:0 Marina
Nach dem Auftaktsieg in Rüttenscheid wollte man heute gegen die SGA nach-
legen und die drei Auswärtspunkte vergolden. Zudem ging es auch darum, 
zu zeigen, dass das Team den Ausfall wichtiger Leistungsträger kompensieren 
kann.  Und dies wurde heute unter Beweis gestellt. Zwar fiel immer wieder 
auf, dass bestimmte Spielabläufe noch aufeinander abgestimmt werden müs-
sen, was zu diesem frühen Zeitpunkt der Saison aber noch völlig normal ist, 
jedoch blitzte das spielerische Potential der neu formierten U15 Mannschaft 
immer wieder auf. Das 1:0 war herrlich herausgespielt und auch weitere An-
griffszüge waren durchaus sehenswert. Hinten ließ man trotz einiger Abstim-
mungsschwierigkeiten, welches sich aber im zweiten Durchgang wesentlich 
besserte, nur sehr wenig zu, so dass unsere Torhüterin einen relativ geruhsa-
men Vormittag verlebte. Das 2:0 fiel dann nach einem Geniestreich in Form 
einer direkt verwandelten Ecke. Der daraus resultierende 2:0 Halbzeitstand 
war aufgrund des Spielverlaufs hochverdient. In der zweiten Halbzeit änderte 
sich nicht wirklich viel. Unsere Mädchen probierten einiges aus in Richtung 
gegnerisches Tor, wovon nicht alles gelang, aber durchaus gut angedacht war.  
Heraus sprangen noch drei weitere sehenswerte Tore sowie etliche  Torchan-
cen. Insgesamt ging dann das Endergebnis von 5:0 gegen wacker kämpfende 
Altenessenerinnen in Ordnung. Festzuhalten bleibt noch die sensationell hohe 
Nachspielzeit von cirka 10 Minuten. Anscheinend gefiel dem Schiedsrichter 
die Partie so gut, dass er lange Zeit keine Anstalten machte, das Spiel abzu-
pfeifen. Die Trainer und die Spielerinnen hatten nichts dagegen einzuwenden 
und verfolgten weiter das vergnügliche Spielgeschehen auf dem Platz, bis der 
Schiedsrichter dann doch (leider)  irgendwann die Pfeife in den Mund nahm.
Für Adler Union spielten: Muriel, Leonie Kr., Leonie Ka., Teresa, Christina, Jill, 
Lotti, Vanessa, Lena, Nele P., Marina, Sarah H. und Nihal

DJK Adler Union  D 4 - Vfb Frohnhausen 4 : 2
3 Punkte geholt und weder Trainer noch Spieler mussten vorzeitig duschen!
Im 2. Saisonspiel gelang unseren Jungs vor heimischem Publikum der erste 
Sieg gegen die D Jugend von VFB Frohnhausen. Auf frisch gesprengtem Kunst-
rasen ging es von Beginn an hin und her mit zunächst leichten, spielerischen 
Vorteilen für uns. Nach etwa 15 Minuten dann die erste richtige Torchance 
für die Gegner, die vom heute überragenden Torhüter Fritz entschärft werden 
konnte. Aus dieser Torchance heraus entwickelt  sich ein Kontor über unsere 
linke Seite, die Chris mit einem satten Schuss in die lange, rechte Ecke ab-
schloss. Bäm, statt 0:1 endlich 1:0 für uns. Nur wenige Minuten später starte-
te wieder Chris über links und der inzwischen eingewechselte Lucas bedankte 
sich artig für die Flanke und schoss uns mit links mit 2:0 in Front. 2:0 und nun 
aber Ruhe ins Spiel bringen. Leider weit gefehlt. Die Abstände zum Gegen-
spieler wurden immer größer und Ballsicherheit? Das wurde kurzerhand aus 
dem Wissen gestrichen. Die Frohnhauser hatten vermutlich gar nicht mitbe-
kommen, dass sie doch schon heillos hinten lagen und eigentlich aufhören 
konnten Fußball zu spielen. Denn die Gegener spielten nun mutiger und ka-
men immer wieder gefährlich vor unser Tor. Aber da stand ja heute Friedrich 
Schütz-Neuer und war theoretisch nicht zu überwinden. Also nicht ohne un-
sere Mithilfe und freundlich wie wir sind, helfen wir gerne. Allerdings musste 
ein Spieler tatsächlich 3 x über den Ball säbeln, bevor dies ein Frohnhauser 
endlich zum Anschlusstreffer nutzen konnte.Danach ging es dann endlich mal 
wieder in die richtige Richtung und kurz vor der Halbzeit konnte Devin eine 
erneute Flanke von Chris zum 3:1 Halbzeitstand verwerten.
Kurze Verschnaufpause, einmal durchzählen…alle noch da und noch keine 
Verwarnungen vom Schiri. Astrein. Manko‘s der ersten Halbzeit (Unordnung 
in der Mitte, zu weit weg vom Gegenspieler und keine Bewegung zum Ball 
hin) angesprochen und ab auf’s Feld. Warten…..warten….warten….der Schiri 
brauchte wohl etwas mehr Pause….
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und auch unsere U15 hatte beim 0:4 in Niederbonsfeld das Nachsehen. Ganz 
anders unsere Jüngsten! Die U11 siegte  gegen den FC Kray mit einem tollen 
12:0! 

B1 souverän – 6:1 gegen FC Stoppenberg 
Im heutigen Heimspiel der B1-Junioren stellte sich mit dem FC Stoppenberg 
eine Mannschaft am Wasserturm vor, die vor der Saison hoch gehandelt wur-
de, denn schließlich hatten die Stoppenberger bereits in der letzten Saison 
als Jungjahrgang in der Leistungsklasse gespielt. Irgendwie prallten aber auch 
heute Fussballwelten aufeinander. Die Stoppenberger spielten so, wie man 
es in den Rückblicken auf die 74er WM sieht, eine tiefstehende Abwehrreihe, 
die Stürmer und offensives Mittelfeld in Manndeckung nimmt und dahinter 
ein Libero, der allerdings im gesamten Spiel nur als letzter Mann agierte und 
so permanent jegliche Abwehrstellung aufhob. Die AdlerUnionisten dagegen 
mit modernem Fussball, alle Spieler waren auf ihren Positionen variabel und 
agierten dementsprechend. Hinten hatten Simon und Nico die Lufthoheit,  
Elias und Veith spielten gewohnt umsichtig in der Innenverteidigung. Innen-
verteidiger und 6er Basti schalteten sich immer wieder in die Spieleröffnung 
ein, Lukas und René auf den Außen ließen ihre Gegenspieler ein ums andere 
Mal alt aussehen und Jan und Luci waren oft nur durch Fouls zu bremsen. Das 
1:0 dann in der 11.Spielminute. Elias dribbelte unbedrängt durchs Mittelfeld, 
die Stürmer zogen ihre Manndecker geschickt nach außen und schafften ihm 
Raum, am Fünfer dann der Blick für den besser postierten Mitspieler und Luci 
schob zum umjubelten Führungstreffer ein. Noch vor der Pause erhöhte Basti 
dann auf 2:0. Zu Beginn der zweiten Halbzeit machten die Jungs von Wasser-
turm dann mächtig Druck, wollten unbedingt die Entscheidung herbeiführen. 
Man agierte aber etwas unkonzentriert und ließ gute Chancen liegen. Die Un-
konzentriertheit übertrug sich auch ein wenig auf die Abwehrreihe, so dass 
die Gäste nun unverhofft zu Torchancen kamen. Einen ersten Schuss konnte 
Simon gut parieren, aber dann verkürzte Jonathan Jakob Plutowski mit einem 
feinen Abschluss auf 1:2. Doch nun zeigte sich wieder einmal die Stärke un-
serer B1. Unbeirrt vom Gegentreffer übernahm sie wieder das Ruder und er-
spielte sich beste Chancen, die dann auch verwertet wurden. Basti erhöhte in 
der 60.Minute auf 3:1, Jan nur eine Minute später auf 4:1. Auch die mittlerwei-
le eingewechselten Kevin, Nicolas und beide Leons passten sich harmonisch 
ins Spiel der Adler Unionisten ein, deren Torhunger noch nicht gestillt war. 
Luci, nach Flanke von Simon und Basti, nach hervorragender Vorarbeit von Ke-
vin stellten schließlich den auch in dieser Höhe verdienten 6:1 Endstand her. 
Zum dritten Heimspiel in Folge empfängt die B1 nun am kommenden Sonntag 
um 11.00 Uhr die Jungs vom TuS Holsterhausen. 
Für Adler Union  am Ball:  Simon, Joshua, Simon, Veith, Kevin, Elias, Nico, Jan , 
Mete, Abdel, Luci, Lukas , Leon He, Leon Hi, Basti, Nicolas, Felix, René,
Tore: Jan , Luci (3), Basti (2)

Tura 86 B1 - Adler Union Frintrop B2   1:9 (0:3)
Klarer Erfolg gegen Tura 86
Tore: (10‘) Can H., (36‘) Samet, (38‘, 44‘) Hendrik, (48‘) Alex, (52‘) Can D. (54‘) 
Nils, (57‘) David, (68‘) Linus 
Im zweiten Spiel der Saison mussten die Jungs gegen einen Gegner antreten, 
der in der Vorwoche eine deutliche Niederlage gegen die Zweitvertretung der 
SG Schönebeck hinnehmen musste. Trotzdem war man sich einig, dass man 
das Spiel mit der nötigen Ernsthaftigkeit angehen musste. Mit Beginn der Par-
tie nahmen die Adler-Unionisten das Heft in die Hand, spielten beherzt auf 
und verlagerten das Spiel überwiegend in die Hälfte der Turaner. Schön zu 
sehen, dass man das Mittelfeld mit wenigen Ballkontakten zu überbrücken 
wusste und das Spiel über Aussen bis auf wenige Ausnahmen konsequent um-
gesetzt wurde. Lediglich die Verwertung der zahlreich vorhandenen Torchan-
cen ließ noch eine Menge zu wünschen übrig und der 3:0 Halbzeitstand war 
darum auch sehr schmeichelhaft für Tura.
Im zweiten Abschnitt versuchte der Gegner dann vermehrt mit langen Bällen 
zum Erfolg zu kommen, was aber nicht wirklich von Erfolg gekrönt war, da sich 
die Adlerdefensive an diesem Tag in jeder Hinsicht souverän präsentierte und 
stets den Oberhand behielt. Nun wurden die sich bietenden Möglichkeiten 
auch konsequenter genutzt, was letztendlich zum 1:9 Endstand führte. Den 
Gegentreffer zum 1:8 darf man aufgrund der Tatsache, dass man bei solch 
einer Überlegenheit bzw. Spielstand hin und wieder die Defensive
vernachlässigt, als Schönheitsfehler betrachten. Trotz des deutlichen Erfol-
ges, sollten wir uns allerdings im Bereich der Chancenverwertung verbessern, 
da wir sicherlich im Laufe der Spielzeit auf Gegner treffen werden, die solche 
Fahrlässigkeiten bestrafen könnten. Am nächsten Sonntag treffen wir dann 
im Spitzenspiel gegen den FC Stoppenberg auf einen Gegner, der uns aller 
Wahrscheinlichkeit alles abverlangen wird.

Mit überzeugendem Sieg an die Tabellenspitze der Kreisleistungsklasse! 
Die C1 knüpfte an die guten Leistungen der letzten Spiele an und steigerte 
sich gegen die mit zwei Siegen gestarteten und als Tabellenführer angereis-
ten Stoppenberger mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung zu einem 
ungefährdeten und klaren 4:1 Sieg. Nach dem Anpfiff erarbeitete sich Adler 
Union immer mehr Vorteile und ging kurz vor der Halbzeit verdient mit 1:0 in 
Führung. Guido Can hatte Alex mit einem schönen Pass in der Spitze freige-

spielt und dieser verwandelte gegen den herauseilenden Torhüter der Stop-
penberger. Nach der Halbzeit verstärkte die C1 den Druck immer weiter und 
Marcio wurde durch kluge Pässe aus dem Mittelfeld freigespielt und die ge-
nauen Flanken wurden in der 37. Minute durch Marvin und in der 65. Minute 
durch einen („kräftigen“) Kopfball von Alex zum 3:0 verwandelt. Das 4:0 er-
zielte erneut Alex, der nach einem abgewehrten Volleyschuss von Guido Can 
abstaubte. Der einzige Schönheitsfleck und das erste Gegentor in der Saison 
musste Adler Union kurz vor Ende der Partie in der 67. Minute hinnehmen, als 
der Stoppenberger Stürmer den nahezu einzigen Fehler der sicheren Abwehr 
in der gesamten Spielzeit ausnutzte und das Spiel mit 4:1 enden ließ. 
Für Adler Union spielten: Sinan (TW)  Luca, Marvin, Nico, Berat, Marcio, Guido 
Can, Marinus, Fabian, Simon, Ünsal, Alex, Lucia, Ben, Luca (ETW)

Adler Union Frintrop F1 gg TGD Essen West F1   3:2 
Bei herrlichem Fußballwetter trafen wir im drittem Ligaspiel dieser Saison 
vor heimischer Kulisse auf TGD Essen West. Von Beginn an legte der Gast 
los wie die Feuerwehr, doch kam nicht weiter als unsere Spieler es zuließen. 
Gerade,wo wir langsam anfingen, das Spiel in den Griff zu bekommen, gerie-
ten wir durch ein schönen Treffer mit 0:1 in Rückstand. Doch einmal am Geg-
ner fest gebissen,  ließen unsere Jungs nicht mehr locker und trafen prompt 
zum 1:1 Ausgleich. Nach dem Ausgleich spielte nur eine Mannschaft, und das 
war die vom Wasserturm. Durch eine Unstimmigkeit in der Abwehr schenk-
ten wir unserem Gast heute das 1:2 , und es hieß Moral zu zeigen und wieder 
einen Rückstand aufzuholen. Kurz geschüttelt, Bude gemacht und mit einem 
gutem 2:2 gingen wir in die Halbzeitpause. Direkt zu beginn der zweiten Hälfte 
erhöhten wir den Druck und machten aus dem Abschluss einer schönen Kom-
bination das 3:2. Lange konnten wir den Druck hoch halten und den Gegner 
vom eigenen Tor fern halten, jedoch ohne einen weiteren Treffer und den Sieg 
vorzeitig einzutüten. Somit wurde die Schlussphase noch einmal spannend, 
da die Jungs von Essen West auch wieder mehr nach vorne taten. 
Mit dem Abpfiff und dem unterm Strich verdientem Sieg blieb nur noch eines 
Festzustellen. Die Adler Welle rollt weiter und unsere Jungs fuhren mit dem 
Dritten Spiel den Dritten Sieg ein.
 
DJK Adler Union D1 - SV Borbeck D1  3:1 
Im Nachbarschaftsduell erwarteten wir den SV Borbeck. Die neuformierte 
Mannschaft von der Prinzenstraße hatte in ihren ersten Spielen mit ihren Er-
gebnissen schon für Aufsehen gesorgt, dementsprechend begannen wir die  
Partie mit dem nötigen Respekt und einer festen Entschlossenheit. Unsere 
Jungs beherrschten von der ersten Minute an das Spiel, durch ein schnelles 
und sicheres Passspiel kamen wir zu zahlreichen Vorstößen. In der achten 
Spielminute fiel der verdiente Führungstreffer durch Alessio. Das Tempo wur-
de sehr hoch gehalten und Adler Union erspielte sich weitere Torchancen. Lei-
der wurde das Ergebnis zur Halbzeit nicht erhöht. Nach dem Wechsel zeigten 
unsere Jungs das gleiche Bild, es wurde nur auf ein Tor gespielt. In der 36. Mi-
nute fiel der Ausgleich wie aus dem heiterem Himmel. Ein lang geschlagener 
Ball aus dem Mittelfeld senkte sich in unser Tor. Doch für Adler Union war es 
das Signal, noch mehr zu investieren. So gelang Joel mit einem Doppelpack in 
der 41. Und 45. Spielminute der verdiente, dritte Sieg im dritten Spiel.
Für Adler Union spielten: Simon, Vincent, Niklas, Jakob, Jan, Jonas, Lukas, Fa-
bio, Joel, Ben, Marcel, Alessio und Tim P.

U 11 mit Torfestival 
Unsere U11 fand an diesem Wochenende eindrucksvoll wieder in die Erfolgs-
spur zurück. Gegen den FC Kray gab es einen auch in dieser Höhe verdienten 
12:0-Erfolg.
Unsere Mädchen hatten sich von Anfang an viel vorgenommen: Die Abwehr-
formation stand unüberwindlich und drückten die Krayer in die eigenen Hälf-
te und das Mittelfeld zeigte sich lauffreudig und spielstark. So wurde der Ball 
immer wieder gefährlich vor das Krayer Tor getragen. Unsere Stürmerinnen 
zeigten sich ebenfalls in Spiellaune, boten sich gut an und kamen immer wie-
der zum Abschluß.
Mit dem vierten Torschuß fiel in der siebten Minute endlich das 1:0. Unsere 
Mädchen ließen nicht locker und trugen Angriff um Angriff vor das Krayer Ge-
häuse. So fielen die Tore fast zwangsläufig und erst nach 12 Treffern war der 
Torhunger gestillt.Heute war wieder alles dabei: Tore nach schönen Kombi-
nationen, rasante Dribblings, krachende Schüsse, Pfosten- und Lattentreffer. 
Treffsichere Stürmerinnen, Mittelfeldspielerinnen, die nicht zu halten sind 
und Tore durch aufgerückte Abwehrspielerinnen. – Einfach klasse!
 
U13 unterliegt dem Tabellenführer SV Schonnebeck knapp mit 1:2 
Zum zweiten Mal innerhalb von einer Woche musste sich unsere U13 gegen 
den Tabellenführer und hohen Ligafavoriten SV Schonnbeck beweisen. Nach 
unserem Sieg im Pokal hatte diesmal Schonnebeck das bessere Ende für sich 
und siegte 2:1.
Wir hatten unsere Aufstellung verändert um auch ein paar anderen Mädchen 
Spielzeit zu geben. Doch schon mit dem ersten gelungenen Angriff erzielte 
Schonnebeck - nachdem gleich zwei unserer Mädchen zu spät reagierten -  in 
der zweiten Minute das 1:0. Nun waren unsere Mädchen wachgerüttelt und 
kämpften sich ins Spiel: Die Abwehr stand sicher und gewann ihre Zweikämp-

F2 mit neuem Trikotsatz und dem 
Sponsor Isiklar, der bereits einen 
zweiten Satz der F2 sponsorte. 
Premium Döner EZ Limbecker Platz.



12 13

BerichteBerichte

fe, im Mittelfeld wurden konsequent die Räume zugestellt und schnell umge-
schaltet und unsere Stürmerinnen boten sich gut an, sorgten für Entlastung, 
ohne sich jedoch zunächst selber große Torchancen zu erarbeiten. Etwa ab 
der 12. Minute kontrollierten wir nicht nur das Spiel, sondern wurden zuneh-
mend auch zur besseren Mannschaft. Schlüssel hierfür war sicherlich, dass 
unsere Stürmerinnen immer wieder die überragende Zentralverteidigerin 
der Schonnebecker anliefen, so dass diese kaum ihre spielerische Klasse ins 
Aufbauspiel einbringen konnte. So konnte sich Schonnebeck nun kaum mehr 
entfalten, während wir zu Chancen kamen. In der 17. Minute fiel dann der 
verdiente Ausgleichstreffer: Nach gewonnen Zweikampf wurde der Ball über 
die rechte Verteidigerposition schnell nach vorne getragen. Kluger Querpass 
in die Mitte, wo Lara zwar nicht zum Abschluß kam, aber auf die aufgerückte 
Charlotte zurücklegen konnte. Schuß von der Strafraumgrenze – Tor! – Ein-
drucksvoller als in den 15 Minuten zwischen Gegentreffer und Ausgleich kann 
man sich nicht ins Spiel zurückarbeiten.
In der Folge entwickelte sich ein schnelles, hochklassiges Fußballspiel. Wir 
setzten immer wieder Nadelstiche durch schnell angesetzte Konter, Schon-
nebeck konnte sich ganz vorne in der Spitze nicht durchsetzen und hatte als 
Antwort einige gefährliche Schüsse aus der zweiten Reihe. 1:1 zur Halbzeit 
und verdienter Applaus der vielen Zuschauer für beide Teams.
Die zweite Hälfte endete wie die erste aufgehört hatte: ein gutes Spiel zweier 
engagierter Mannschaften mit unterschiedlichen Strategien. Bis zur 50. Mi-
nute waren wir dem Ausgleich näher, dann ging unseren Mädchen allmählich 
die Puste aus. Im Vorwärtsgang spielten wir die Angriffe nicht mehr konzen-
triert zu Ende, die Zentrale konnte nicht mehr so gut zugestellt werden und 
die Schonnebeckerinnen brachten nun einige Male ihre Stürmerinnen auf den 
Halbpositionen 20 Meter vor dem Tor in Schußposition.  Einer der vielleicht 
vier Schüsse, die unsere Verteidiger nicht verhindern konnten knallte dann im 
kurzen Eck ins Tor – 1:2.
Nun fehlte unseren Mädchen die Kraft für eine Schlussoffensive und wir muss-
ten anerkennen, dass der Spitzenreiter heute für uns nicht zu schlagen und am 
Ende knapper, etwas glücklicher aber sicher nicht unverdienter Sieger war.
Für uns bleibt die Erkenntnis, dem Spitzenreiter zwei Mal in einer Woche 
auf Augenhöhe begegnet zu sein und dies mit zwei unterschiedlichen Mann-
schaftszusammensetzungen und Strategien. 

TuS Essen West 81 E2  -  Adler Union E3   4:8
Die E3 zeigte heute ein vor allem in der Offensive sehr gutes Spiel, während 
die Abwehrarbeit hin und wieder vernachlässigt wurde.  Die erste Hälfte hat-
te es in sich, Adler begann wie die Feuerwehr, es rollte ein Angriff nach dem 
anderen auf das TuS Tor zu, aber der Ball wollte nicht rein.  Und dann, wie so 
oft, ein Angriff des Gegners, die Abwehr nicht konzentriert, 1-0 für den Gast-
geber. Im Gegenzug direkt der Ausgleich, danach ging es Schlag auf Schlag, 
2-1,…2-2,…3-2.
Ein tolles Spiel, wobei Adler Union klar die spielbestimmende Mannschaft 
war.  Noch vor der Pause dann drei toll heraus gespielte Konter, allesamt drin,  
5-3 Führung für Adler.   
In der zweiten Hälfte ging es genauso weiter wie die Erste aufgehört hatte, die 
Tore fielen nach tollen Kombinationen, die Bälle wurden nicht verloren gege-
ben, erkämpft und wenn dann, wie beim 7-3, der Ball von Lukas klasse vor das 
leere Tor gepaßt wird, kann man nur zufrieden sein. Wobei die hoch stehende, 
offensive Abwehr von Adler Union schon für einige Schreckmomente sorgte.  
Das wäre der einzige Kritikpunkt am heutigen Spiel, aber das ist Jammern auf 
hohem Niveau.  
Die Ein- und Auswechselungen von der Seitenlinie brachten auch eher Instabi-
lität in die Abwehr, aber die Kinder sollen spielen, und zwar alle gleich viel!
Gegen eine starke Truppe aus Essen West 8-4 gewonnen, Glückwunsch und 
gerne weiter so!
Für Adler Union spielten:  Sven (Tor), Noah, Norik, Genart, Tim, Vincent, Colin, 
Marc, Lukas, Jonas
 
DJK Eintracht Borbeck - Adler Union F2  2:5 (1:3)
Heute führte es unsere F2 auf den Ascheplatz an Don Bosco. Hier wurden sie 
von den quirligen Jungs der DJK Eintracht Borbeck erwartet. Es war von vorne 
klar gewesen, dass die Jungs hoch konzentriert zur Sache gehen müssten! So 
wurde auch  um jeden Ball gekämpft und sehr kontrolliert zusammen gespielt! 
Verdient führte die F2 am Ende der  ersten  Halbzeit mit 3:1 . 
Anfang der zweiten Halbzeit hatten die Hausherren dann einige riesen Chan-
cen, waren aber zum Glück im Abschluss nicht Konsequenz genug vor dem 
Tor! Trotzdem kamen die Eintrachtler   durch ein wahres Bilderbuchtor zum 
Anschluss !! 
Erst danach fing die F2 wieder an, Fußball zu spielen!  Schnell wurden zwei 
Tore geschossen und am Ende stand ein klares 5-2!
Jungs Hut ab, ihr habt die beste Leistung in diesem Jahr gezeigt...!

Weitere Spielberichte und Übersicht über das Adler Union - Jugendwochen-
ende
Bereits vorgestern traf die A-Jugend an der Prinzenstraße auf die SV Borbeck. 
In einem nicht sonderlich ansehnlichen Spiel erarbeiteten sich die Jungs gegen 
heftig defensiv stehende Borbecker einen klaren 4:1 Auswärtssieg. Am heuti-

Deckungsfehler. Im weiteren Verlauf konnten wir das Spiel überwiegend in 
des Gegners Hälfte verlagern, was allerdings nicht mit dem Führungstreffer 
belohnt wurde. Daraufhin bündelten wir nochmal die Kräfte und konnten in 
der Schlussminute doch noch den 2:1 Siegtreffer durch Liam erzielen. Voraus-
gegangen war die schöne Vorarbeit von Calvin, der sich auf der rechten Seite 
gut durchsetzen konnte und Liam in Schussposition brachte.
Durch diesen Erfolg konnten wir die alleinige Tabellenführung erobern, auch 
wenn dieser eher glücklich zustande kam und im Volksmund als Arbeitssieg 
bezeichnet werden dürfte. Aber letztendlich gibt es auch für glückliche Siege 
3 Punkte über die man sich auch richtig freuen kann.
 
U13 tut sich schwer 
Unsere U13 musste an diesem Wochenende gegen SUS Niederbonsfeld ran. 
Die Truppe aus dem tiefen Süden ist die Wundertüte der Liga, hat sie doch 
in den beiden letzten Spielen einerseits 0:3 verloren und  andererseits 16:1 
gewonnen.Unsere Mädchen begannen konzentriert und setzten die Nie-
derbonsfelder Mädchen in deren Hälfte fest. Die SUS-Mädels hielten aller-
dings dagegen brachten stets 4 Mädchen hinter den Ball und gaben keinen 
Zweikampf verloren. So hatten wir zwar mehr Ballbesitz, kamen aber in den 
ersten 12 Minuten nur zu 4 Torabschlüssen. Die Niederbonsfelder Mädchen 
ihrerseits versuchten es immer wieder mit langen Bällen, denen meist nur 
zwei Mädchen hinterher gingen. Diese Angriffe wurden von unserer aufmerk-
samen Abwehr aber entweder abgelaufen oder in intensiven Zweikämpfen 
erobert.
In der 12. Minute musste unsere Spielmacherin, die sonst hart im Nehmen ist, 
unter Tränen vom Feld - nach einer Reihe von harten Zweikämpfen war der 
Fußballnachmittag beendet. Nun kam ein Bruch in unser Spiel, die Ordnung 
war weg, Torabschlüsse wurden noch seltener: Niederbonsfeld bleib bei sei-
ner Strategie, mit langen Bällen zu operieren und dem Flachpassspiel unserer 
Mädchen fehlte die Präzision - so wurden die Zweikämpfe noch zahlreicher 
und noch intensiver. Die erste Halbzeit endete als zerfahrenes Spiel ohne be-
sondere spielerische Linie. Die einzige gute Nachricht bis dahin war, dass es 
unserer Abwehr bis auf eine Ausnahme gelungen war, die SUS-Angreiferinnen 
von unserem Tor fernzuhalten.
In der Pause versuchte Sven die Mädchen neu einzunorden: ruhig bleiben, 
weiter kontrolliert stehen, tiefer stehen, um gefährliche Laufduelle zu vermei-
den, im Zweifel den einen Punkt mitnehmen.In der zweiten Halbzeit änderte 
sich das Bild kaum: Das Spiel blieb zerfahren, wir hatten mehr Ballbesitz ohne 
zu den ganz großen Chancen zu kommen und bei den wenigen Abschlüssen 
parierte die Torhüterin stets reaktionsschnell und sicher. Die SUS-Mädels ih-
rerseits konnten manchen klugen, langen Ball nach vorne bringen und dort 
dann auch unsere Abwehr in Atem halten. Allerdings verzeichnete Nieder-
bonsfeld im ganzen Spiel nur vier echte Torschüsse, die allesamt aus Freistö-
ßen resultierten.
Mit der Zeit wurde das Spiel dann immer hektischer, die Zweikämpfe wur-
den mit zunehmender Müdigkeit unkontrollierter. Aus diesen Zweikämpfen 
resultierten in der zweiten Halbzeit drei der vier Niederbonsfelder Freistöße, 
die allesamt an unserem Tor vorbeiflogen, und schließlich in der 45. Minute 
auch ein Freitoß für uns. Nachdem in der ersten Hälfte ein Freistoß für uns 
aus 20 Metern für die Niederbonsfelder Torhüterin sicher abgefangen werden 
konnte, standen bei diesem zweite Freistoß für uns aus rd. 16 Metern weder 
Torhüterin noch Mauer gut und so fand unter müdem Jubel unserer Mäd-
chen der Ball dann doch noch den Weg ins Tor. - Eigentlich mittlerweile ein 
klassisches 0:0-Spiel, aber nun eben die etwas glückliche Wende für uns. Die 
Niederbonsfelder kämpften engagiert und verbissen, fanden aber nicht mehr 
den Weg vor unser Tor. Unsere Mädchen konnten auch den sich nun zwangs-
läufig ergebenden Raum nicht nutzen. Und so endete das Spiel so wie es über 
weite Strecken gewesen ist, zerfahren und ohne spielerische Linie.
Negativer Höhepunkt war die Verletzung einer Niederbonsfelder Spielerin 
kurz vor Schluss, die nach einem der vielen harten Zweikämpfe umgeknickt 
war und unter Tränen vom Platz getragen werden musste.
Wir wüschen beiden verletzt ausgeschiedenen Mädchen, dass die Verletzun-
gen nicht so gravierend sind, wie es zunächst den Anschein hatte.

U13/2 spielt in Bochum-Weitmar unentschieden. 
Unser U13/2 führte an diesem Wochenende der Weg zu einem Freund-
schaftsspiel nach Bochum, zu BW Weitmar 09. Dort wird seit Jahre eine tolle 
Mädchenarbeit gemacht und so erwarteten wir einen jungen, aber gut aus-
gebildeten Gegner. Wir waren ebenfalls mit einer unerfahrenen Mannschaft 
angereist, die dankenswerter Weise von drei Mädchen aus der U11 unter-
stützt wurde.
In der ungewohnten, in Westfalen aber üblichen 9er-Aufstellung begannen 
unsere Mädchen mit ordentlicher Grundordnung in der defensive, aber ohne 
jede Ballkontrolle und Ordnung in der Vorwärtsbewegung. So kam es, dass 
Weitmar Druck aufbauen, dann auch einige gute Angriffe fahren und bis zur 
20. Minuten zu recht mit 2:0 in Führung gehen konnten. Dann kamen wir bes-
ser ins Spiel, konnten nun unsererseits einige gute Angriffe vorweisen und 
kamen noch vor der Pause auf 1:2 heran. 
Nun waren unsere Mädchen im Spiel und so entwickelte sich ein engagiert 
geführtes Fußballspiel mit vielen guten Angriffen auf beiden Seiten, rasanten 

ge Sonntag, bereitete die B1 einem weiteren Gegner ein wahres Debakel. Mit 
11:0 wurde heute mit der DJK TuS Holsterhausen Katz und Maus gespielt. Die 
B2 hatte es da schon mit einem anderen Kaliber zu tun. Nur mit Mühe gelang 
ein knappes 2:1 gegen Stoppenbergs jungen Jahrgang, und etablierte sich ge-
nauso, wie die B1 erst einmal an der Tabellenspitze.
Das erste kompakte Aufeinandertreffen der beiden größten Jugendabteilun-
gen des Kreises ging gestern  ziemlich glatt an die Kids von der Ardelhütte. 
Bei acht Begegnungen setzte es 5  teilweise schmerzliche Niederlagen, ein 
Unentschieden und nur zweimal setzte sich eine Adler Union -Mannschaft an 
der Ardelhütte durch.
So büßte die D1 nach einer   völlig verschlafenen ersten Halbzeit beim 1:5 die 
weiße Weste dieser Saison recht deutlich ein, und auch die D2 hatte beim 0:4 
genauso wenig zu bestellen, wie die D5 beim 1:5 gegen SGS 6! Nur die D3 holte 
beim 1:1 gegen SGS 4 mit 1:1 einen Punkt, verpasste dabei allerdings einen 
durchaus möglichen Dreier. Dagegen gelang der D4  daheim am Turm gegen 
Saloniki ein ungefährdeter 6:2-Sieg.
Unsre C1 behielt auch gegen eine unberechenbare Truppe des BVA ihre weiße 
Weste. Mit 4:2 blieben sie allerdings deutlich unter den im Spiel gezeigten 
Möglichkeiten. Auch die C2 zog sich ansehnlich aus der Affaire.  Zwar setzte 
es gegen den Spitzenreiter ein 1:4, aber das „wie“ macht Mut für die nächsten 
Aufgaben.
Erfreulich die E-Junioren, die am Turm alle Pflichtaufgaben sicher lösten. Die 
E2 gewann gegen SV Borbeck I  mit 6:0, die E3 beherrschte die SV Borbeck II 
mit 7:2 und auch die E5 ließ beim 6:2 gegen Vogelheim 4 nichts anbrennen!
Bei den F-Junioren knöpften immerhin zwei Teams der SGS an der Ardelhütte 
die Punkte ab. Die F4 schlug SGS 3 mit 6:2 und die F6 blieb mit 6:3 gegen SGS 
4 ebenfalls siegreich. Dagegen verlor die F1 mit 0:2 gegen SGS 1 und die F3 
bekam es gegen SGS 2 sogar zweistellig. Ohne sonderlich gefordert zu werden 
siegten die Jungs der F2 bei den 18ern mit 7:1 und zu Hause schlug die F5 SVG 
Schonnebeck klar mit 4:0.
Die Mädchen servierten heute Sieg,  Niederlage und Remis. Den Sieg be-
scherte ein last- minute Freistoßtreffer der U13 gegen Niederbonsfeld, ein 
Unentschieden erkämpfte sich die U15 nach 0:2-Rückstand beim 2:2 gegen 
den FC Kray und die U17 schließlich, musste ein 2:8 gegen Rot Weiß Essen 
wegstecken.  

Adler Union C1  -  BV Altenessen 06 C1  4:2
C1 weiterhin Tabellenführer in der Kreisleistungsklasse 
Gegen die aufgrund von Rot-Sperren dezimierten Altenessener kam Adler 
Union überraschend durch ein Tor des hochgewachsenen Mittelstürmers 
bereits in der 2. Minute in Rückstand. Nun sollte sich zeigen, wie die Mann-
schaft, die bislang stets mit einer frühen Führung die vorangegangenen Spiele 
bestreiten durfte, reagieren würde. Die Antwort gab die C 1 bereits 6 Minuten 
später, als  Kevin nach mehreren guten Chancen zum 1:1 einschoss. Danach 
erarbeitete sich die Mannschaft eine klare Chance nach der anderen und 
scheiterte wiederholt am Pfosten oder mit viel Pech an dem Torhüter der Al-
tenessener. In der 28. Minute erlöste Julian die schon sichtlich verzweifelten 
Stürmer durch seinen Treffer zur verdienten 2:1 Führung. Nach der Halbzeit 
wiederholte sich der Ablauf aus der 1. Halbzeit und Adler Union zeichnete 
sich erneut durch eine schlechte  Chancenverwertung aus, bis Julian in der 
50. Minute, nach einem Pass von Berat, sein 2. Tor zum 3:1 erzielte. In der 58. 
Minute war es Berat, der durch einen schönen Weitschuss das deutliche 4:1 
erzielte. Altenessen erzielte dann 2 Minuten vor Schluss noch den Anschluss-
treffer zum Endstand 4:2 für Adler Union. Insgesamt eine konzentrierte und 
ordentliche Leistung der Mannschaft, die gegen eine gefährliche Altenesse-
ner Mannschaft drei wichtige Punkte holten und damit weiterhin an der Ta-
bellenspitze stehen. 
Für Adler Union spielten: Sinan (TW), Luca, Guido Can, Marcio, Marvin, Nico, 
Simon, Ünsal, Berat, Alex, Tom, Julian, Kevin, Marinus und Luca (ETW).
B2-Junioren mühen sich zum Sieg gegen starke Stoppenberger!

Adler Union Frintrop B2 - FC Stoppenberg B2  2:1 (0:0)
1:0 Schmidtke (60.); 1:1 Sabban (66.); 2:1 Skopek (80.)
Im dritten Spiel der Saison stellte sich mit dem FC Stoppenberg ein Gegner 
am Wasserturm vor, der unseren Jungs in den vergangenen Jahren immer mal 
wieder gehörige Probleme bereiten konnte. Und auch in diesem Spiel zeigten 
die Stoppenberger Jungs, dass sie  durchaus unangenehme Gegner sein kön-
nen. In der ersten Hälfte spielte unsere Mannschaft sehr unkonzentriert und 
ließ dem Gegner  zuviel Raum zum kombinieren. Ein hoher Anteil an Abspiel-
fehlern im Spielaufbau und die Tatsache, dass wir viel zu weit von unseren 
Gegnern wegstanden und dementsprechend nur schwer in die Zweikämpfe 
kam, ließ den Gegner immer wieder gefährlich vor unserem Torwart auftau-
chen, der aber weitestgehend den Überblick behalten konnte, so dass für uns 
zur Pause ein eher schmeichelhaftes 0:0 zu Buche stand.
Im zweiten Abschnitt bekamen wir das Spiel dann etwas besser in den Griff, 
die Passquote konnte deutlich erhöht werden und wir konnten Stoppenberg 
weitestgehend von unserem Tor fernhalten. Wir entwickelten nun mehr 
Druck, wurden sicherer in den Zweikämpfen und konnten nach einer Ecke 
mit 1:0 durch Alex in Führung gehen. Nur wenige Minuten später fiel dann 
der zu diesem Zeitpunkt etwas überraschende Ausgleichstreffer nach einem 

Duellen und spannendem Spielverlauf: Wir konnten zum 2:2 ausgleichen, gin-
gen gar 3:2 in Führung, kassierten dann wiederum zwei Tore zum zwischen-
zeitlichen 3:4 um auch diesen Rückstand wieder aufzuholen und letztlich mit 
4:4 vom Platz zu gehen.
Fazit: Ein tolles Mädchenfußballspiel wie man es sich nur wünschen kann. 
Herzlichen Dank an unsere Gastgeber. 

SG Schönebeck II - DJK Adler Union Essen-Frintrop D2 (1:0) 4:0
Mit viel Zuversicht ging es zur Ardelhütte und bereits einige Minuten nach 
Anpfiff bot sich auch die Chance zur Führung. Leider verpasste Oliver vor dem 
leeren Tor die Hereingabe von Niclas nur knapp. In der 8. Minute nutzte Schö-
nebeck eine Unachtsamkeit in der Abwehr zur Führung. Der Treffer sorgte für 
eine unerklärliche Verunsicherung in der Mannschaft. So konnte sich Schö-
nebeck noch einige Chancen erspielen. Mit etwas Glück wurde der knappe 
Rückstand in die Halbzeit gerettet. In der zweiten Halbzeit konnte man dann 
eine Leistungssteigerung in der Mannschaft erkennen. Zwar baute Schöne-
beck auch immer wieder Druck auf, aber durch schnelle Vorstöße hatten wir 
mehrfach die Chance den Ausgleich zu erzielen. Dann kam es aber zu einem 
Déjà-vu. Wie bereits in Altenessen, wo in den letzten 4 Minuten mit 3 Gegen-
treffer der sichere Sieg verspielt wurde, konnte Schönebeck in der 55., 56. und 
59. Minute die Führung ausbauen.
Jetzt gilt es im Training die Fehler abzustellen. In der nächsten Woche gibt es 
ein Testspiel gegen den Heisinger SV und nach den Herbstferien geht es weiter 
in der Meisterschaft. 
Für Adler Union spielten: Leon, Julian, Sven, Joel, Dominik, Felix, Niclas R., 
Ulas, Oliver, Dennis, Okan, Niklas E., Jason
Tore: 1:0 (8.), 2:0 (55.), 3:0 (56.), 4:0 (59.) 

Adler Union C2  -  SG Schönebeck C4  1:4(0:4) 
Heute ging es am Wasserturm gegen den Spitzenreiter aus Schönebeck, der 
in den ersten Spielen eine unglaubliche Torquote zu verzeichnen hatten, also 
nicht grade das richtige für unsere wackelige Abwehr. Mit einer sehr defen-
siven Aufstellung wollten wir versuchen den Nachbarn das Leben schwer zu 
machen doch das hatte sich bereits nach 2 Minuten erledigt, 0:1! Danach die 
SGS deutlich überlegen, tolle spielerisch und körperlich starke Truppe, über-
rannten die schnellen Stürmer mehrmals unsere zu hoch stehende Abwehr 
zum deutlichen 0:4 Halbzeitstand. Nach der Korrektur zur Halbzeit, also noch 
defensiver,  gelang es uns auf einmal den Gegner nicht mehr zum Torabschluß 
kommen zu lassen, immer genervter werdende Schönebecker mussten nun 
merken, dass wir immer mehr Selbstvertrauen bekamen und durch die Sicher-
heit auf einmal mit ins Spiel kamen. Und durch immer mehr guten Offensivak-
tionen konnten wir durch einen Freistoss zum 1:4 verkürzen, der verdiente 
Sieg der SGS kam niemals in Gefahr doch in der 2. Halbzeit waren wir ein fast 
ebenbürtiger Gegner, was Mut und Selbstvertrauen für die nächsten Spiele 
geben sollte. Ein besonderes Lob an Lucia, der Spielerin der C1, unglaublich 
gutes Spiel gemacht, nach 70 Minuten völlig erschöpft und mit Schürfwunden 
und Rückenschmerzen vom Platz gehumpelt mit einem Lächeln, so eine Ein-
stellung zum Spiel hab ich selten gesehen, danke Lucia! Gruß Mossa!
 
Adler Union Frintrop E3 – SV Borbeck 2          7:2 
Am heutigen, für uns dritten Spieltag ging es auf Asche gegen die E2 vom SV 
Borbeck. Die bisherige Bilanz von zwei Siegen aus den ersten beiden Spielen, 
bescheinigte uns schon einmal einen guten Start in die noch junge Saison. 
Heute sollte sich erneut zeigen, ob die Jungs weiterhin in der Lage sind, die 
tollen Kombinationen aus den ersten beiden Saisonspielen erneut auf den 
Platz  bringen zu können. In der ersten Halbzeit hatte Adler das Spiel über wei-
te Strecken im Griff. Unsere Jungs ließen den Ball gut laufen und spielten sich 
immer wieder gefährlich nah vor das gegnerische Tor. Ein super heraus ge-
spielter Angriff über die linke Seite wurde mit dem ersten Torerfolg belohnt. 
Adler setzte den Schwerpunkt weiter auf das Offensivspiel und ging kurz da-
rauf mit 2:0 in Führung. Kurios war dann leider das erste Gegentor. Der erste 
und einzige Angriff, den Adler in Halbzeit eins in Richtung eigenem Tor zuließ, 
führte gleich zum Anschlusstreffer. Unsere Abwehr konnte den Ball nicht an 
der linken Torauslinie nicht kontrolliert klären. Der Ball wurden vom Gegner  
(...wenn auch nur knapp!) ins Toraus befördert, anschließend wieder ins Feld 
gespielt und von dort sofort in das Adlertor verfrachtet. Dieses Tor ging dann 
wohl auf unsere eigene Kappe, da man, obwohl „Aus“ reklamiert wurde, den 
Ball zum Anstoß brachte. Mit 2:1 ging es dann in die Pause. Unbeeindruckt 
von der Hektik der Schlussphase der ersten Hälfte spielten unsere Jungs so-
fort wieder nach vorne. Ein erneut starker Angriff konnte mit einem Torerfolg 
abgeschlossen werden. Borbeck kam noch einmal zurück und schloss einen 
sehenswerten Angriff über die linke Seite zum zweiten Torerfolg ab. Adler 
zeigte sich davon nicht wirklich beeindruckt und kombinierte stark. Weitere 
vier Treffer (davon ein Eigentor vom SV) konnten für unsere Jungs gewertet 
werden und die wenigen Vorstöße von Seiten SV Borbeck konnte die Abwehr 
meist sicher entschärfen.

Adler Union E3 gewinnt verdient  mit 7:2
Fazit: Die E3 konnte spielerisch überzeugen und hat jede kleine oder große 
„Nickeligkeit“ von Seiten des Gegners mit einem Tor beantwortet! Weh-
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Berichte

mutstropfen der Partie waren diverse Situationen, bei denen Adler nicht in der 
Lage war eindeutige Aktionen über das „Fair Play Reglement“ durchsetzen zu 
können. Nicht nur bei dem ersten Gegentor, sondern auch in einigen anderen 
Situationen (nicht gegebener Strafstoß, Eckbälle etc.) konnten sich unsere Jun-
gadler nicht durchsetzten.
In der nächsten Woche geht es dann als Tabellenführer zum Spitzenspiel gegen 
die SG aus Schönebeck.
Für Adler Union am Ball: Sven (Tor), Norik, Tim (1), Luca (2), Marc (1), Mohamad, 
Florian (1),Alex (1), Jonas & Lukas 

Adler Union D4  -  FC Saoiniki D2 6:2 
Gutes Spiel führt zum verdienten Heimsieg 
Mit Beginn des Spieles zeigten die Jungadler heute das sie dieses Spiel gewin-
nen wollten. Mit einer etwas offensiveren Aufstellung, ein zweiter Stürmer im 
Zentrum anstelle der doppel sechs, konnten wir das Spiel mehr in die Hälfte 
des Gegners tragen. Zudem wurde heute endlich mal wieder Fußball gespielt. 
Viele Pässe, die gewollt und gekonnt den Mitspieler fanden und diverse Male 
für Unruhe vor dem gegnerischen Tor sorgten.
In Minute 15 passierte es dann endlich. Max der bis dahin nicht nur im Defensiv-
bereich ein tolles Spiel ablieferte, sondern sich auch immer wieder offensiv ein-
brachte eröffnete den Torreigen. Innerhalb von 8 Minuten konnten wir durch 
Andre, Chris und Mike auf 4:0 erhöhen und das Spiel war auf Grund der super 
Leistung aller Spieler am heutigen Tag eigentlich schon entschieden.
Erwähnen muss man, dass mit dem heutigen Gegner FC Saloniki eine Mann-
schaft zu Gast war, die versuchte mitzuspielen und das auch gar nicht schlecht. 
Aber unserejungs waren heute hellwach und konnten die Angriffe  der Griechen 
fast durchweg entschärfen. Bis zum Torhüter kamen sie nur ganz selten mal 
durch. In der Vorwärtsbewegung wurde uneigennützig und clever abgespielt, 
geflankt und nachgesetzt. So waren sämtlich Tore auch schön herausgespielt.
4:0 Führung zur Pause, da waren auch die Trainer völlig entspannt. Weiter 
ging es in Halbzeit 2, allerdings waren es zunächst die Griechen die es noch 
einmal wissen wollten und mehr Druck machten. Die ersten 10 Minuten ge-
hörten klar dem Gegner und wir hatten Glück, dass ein Foulelfmeter deutlich 
über die Querlatte geschossen wurde. Kurz danach schlug es dennoch bei uns 
ein. Ein Freistoß sorgte für den 1:4 Anschlusstreffer. Aber hatte man nie das 
Gefühl dieses Spiel noch aus der Hand zugeben. Und die Reaktion unserer Jungs 
war tadellos. Direkt nach dem Anschlusstreffer wurde der alte 4 Tore Abstand 
wieder hergestellt und es wurde sogar noch besser. Fynn besorgte nicht nur 
das 5:1 sondern auch noch das 6:1. Auch wenn hier nur die Torschützen explizit 
genannt wurden, alle Spieler sorgten heute dafür, dass wir gegen einen mit-
spielenden Gegner deutlich und verdient gewinnen konnten.Den Schlusspunkt 
setzte dann Max, der auch das erste Tor erzielen konnte. Eine Flanke zum Geg-
ner lenkte er kurz vor Schluss zum 6:2 Endstand ins eigene Tor.
 
SG Schönebeck D1 - DJK Adler Union Frintrop D1   5:1  
Im Derby das auch zeitgleich das Spitzenspiel am vierten Spieltag war, mussten 
wir zur Ardelhütte.
Das Spiel fing direkt mit hohen Tempo an und Adler Union sah sich einem Angriff 
nach dem anderen der Schönebecker ausgesetzt. Nur wenige Konter brachten 
die erhoffte Entlastung. Simon parierte heute großartig, doch ging der Ball nach 
unzähligen Torchancen für die SGS in der 19. Minute ins Netz. Unsere Jungs 
versuchten ins Spiel zu kommen, doch die Präzision der gespielten Bälle und der 
Einsatzwille waren nicht vollständig da. So erhöhte SGS mit zwei weiteren Toren 
auf 3 zu 0 zur Halbzeit. In der Pause sprachen wir erneut die Kampfbereitschaft 
an, umso mehr Spielanteile zu gewinnen und selbst zu Toren zu kommen. Adler 
Union begann nun aggressiver und hatte mehr vom Spiel. Hussein erzielte den 
Anschlusstreffer in der 35. Minute. Danach ergaben sich weitere Möglichkeiten 
für unser Team. Doch zu viel hoch geschlagene Bälle verschleppte ein Angriff 
nach dem Anderen. SGS war weiterhin brandgefährlich und im Gegensatz zu 
uns gelangen ihnen zwei weitere Treffer zum Endstand von 5 zu 1 für die SGS. 
Die kämpferische Einstellung und der Mut zum Fußballspielen fehlten heute 
bei den meisten unserer Mannschaft. Dem Gegner muss  man  für eine gute 
Vorstellung und zum verdienten Sieg gratulieren. 
Für Adler Union spielten: Simon, Vincent, Luca, Niklas, Jan, Jakob, Hussein, Joel, 
Lukas, Ben, Jonas, Fabio und Alessio

DJK Adler Union Frintrop U15  - FC Kray 2:2 (0:2)
Tore: 1:2 Jacky und 2:2 Tici 
Nach der bitteren 0:4 Niederlage in Niederbonsfeld wollte man sich heute wie-
der von einer anderen Seite zeigen. Und das gelang im Prinzip auch. Das Pro-
blem war nur, dass man vorne seine Chancen nicht nutzte bzw. auch viel Pech 
hatte, dass der Ball nicht über die Linie wollte. Auf der anderen Seite verhalf 
man dem Gegner zu zwei Toren, die eigentlich nicht hätten fallen müssen. Der 
0:2 Pausenrückstand war jedenfalls völlig unverdient, da man eigentlich ein gu-
tes Spiel machte, aber der Fußballgott nicht auf unserer Seite war.
Der zweite Durchgang verlief etwas zerfahrener. Torchancen waren eher Man-
gelware, obwohl man sich durchgängig bemühte. Allerdings fiel dann nach 10 
Minuten der längst fällige Anschlusstreffer.  Am Spiel selber änderte sich nicht 
viel. Doch die letzten Minuten hatten es in sich. Zunächst vergab der Gast eine 
dicke Chance zur Entscheidung und kurz danach hatten unsere Mädels wieder 

viel Pech vor dem gegnerischen Tor. Der hochverdiente Ausgleich fiel dann aber 
doch noch. Vielumjubelt gab dies den Mädchen noch einen Ruck. Man woll-
te noch mehr und erspielte sich einen letzten Eckball. Doch diesen wollte der 
Schiedsrichter nicht mehr geben, obwohl 2-3 Minuten Nachspielzeit angebracht 
gewesen wären. Dies sorgte für hochkochende Emotionen auf und neben dem 
Spielfeld, welche sich aber zum Glück wieder schnell beruhigten. 
Für Adler Union spielten: Janine, Leonie Kr., Leonie Ka., Jacky, Teresa, Lena, 
Nihal, Tici, Pia, Jill, Joline und Marina

Am Frühen Sonntagmorgen komplettierte unsere BI den Gesamterfolg unserer 
Leistungsklassenteams mit einem klaren 7:0-Auftaktsieg in Schonnebeck.
Zuvor gab es bereits am Samstag einen  Einstig nach Maß!  Mit zwei Siegen 
eröffneten zuvor beiden C-Teams die Saison! Klar mit 3:0 beherrschte die CI die 
SVG Schonnebeck und die CII behielt gegen die Ballfreunde mit 4:2 die Ober-
hand.
Auch die DI setzte  bei ihrem ersten Auftritt in der Bestengruppe mit 6:0 beim 
VfB Frohnhausen ein deutliches Ausrufezeichen. Genauso wie die DIII, in der 
Rahn-Arena Frohnhausens D3 mit 14:1 vom eigenen Geläuf vertrieb. Die DII un-
terlag dem BVA knapp mit 2:3, und auch die D4 kam beim 1:3 in Schonnebeck 
zu null  Punkten. Die D5 hingegen eroberte in einem torreichen Spiel mit 4:4 
einen Punkt in DJK Dellwig. 
Nach ihrem guten Auftritt im Freundschaftsspiel in Haarzopf  wurde die neue E1 
vom Top-Team der Liga, der SVG Schonnebeck, mit einer wahren Torflut über-
schwappt. Kopf hoch, Jungs, ihr werdet den Weg schon finden, Geduld!! Auch 
die E2 hattie gegen die Jungs vom Schettersbusch das Nachsehen und verlor 
mit 1:5.  Unser E3-Jungjahrgang dagegen machte mit den Schonnebeckern kein 
langes Federlesen und gewann mit 8:1.
Wenig Gegenwehr erlebte die F2 am Lindenbruch. Mit 12:0 ließen die Kids den 
Katernberger Sportfreunden keine Chance. Die neue F3-Partnermannschaft 
zog sich im ersten Pflichtspiel gegen den VfB Frohnhausen mit 5:7 recht beacht-
lich aus der Affaire, wie auch die F5, die die Turngemeinde auf deren Geläuf mit 
8:0 schlug. Mit 7:2 zog die F6 gegen Frohnhausen 3 den Kürzeren und die F7 
erkämpfte in Altenessen einen 3:2 – Sieg gegen den erstarkten FC Saloniki, und 
die F1 erkämpfte beim VfB Frohnhausen einen knappen 2:1-Sieg. Schließlich 
besiegt die F4 die DJK SG Altenessen 4 mit vier schönen Toren.
Noch nicht richtig im Tritt schienen heute die zwei B-Juniorinnen-Teams gewe-
sen zu sein. Sehr hoch verlor die U17  I gegen die Königshardter Sportfreunde 
und auch die U17 II hatte beim 0:6 in DU-Meiderich nicht viel zu bestellen. 
Dagegen siegte die U15 bei den VfL Sportfreunden 07 knapp  aber verdient mit 
1:0, und auch die U13 kam auswärts beim FC Kray zu einem knappen 4:3-Sieg.  
Die U11 beendete, wie gewohnt, ihr erstes Heimspiel mit einem sicheren Sieg 
gegen den TSV Heimaterde. 

Fatihspor B1 - Adler Union Frintrop B2  0:10 (0:4)
Bei bestem Spätsommerwetter mit Temperaturen die man als Fussballer nicht 
unbedingt als angenehm bezeichnen konnte, benötigte die B2 eine 21-minütige 
Anlaufzeit um richtig ins Spiel zu finden. So konnten wir die deutliche Überle-
genheit zum verdienten Führungstreffer nutzen. Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit konnten wir das Ergebnis auf vier Tore ausbauen, was für den Gegner 
allerdings mehr als schmeichelhaft erschien. Im zweiten Abschnitt beherrsch-
ten die Jungs Ball und Gegner nach Belieben und konnten diese Überlegenheit 
mit sechs weiteren, teilweise schön herausgespielten Treffern unterstreichen. 
Fazit: Ein durchaus gelungener Saisonauftakt gegen einen in jeder Hinsicht un-
terlegenen Gegner, der trotz der deutlichen Niederlage ein über weite Strecken 
fairer Kontrahent war. Dennoch werden wir noch das eine oder andere Defi-
zit, gerade in Hinsicht auf Zweikampfverhalten, Bewegung ohne Ball oder auch 
dem Auslassen bester Torchancen im Training thematisieren müssen. Denn al-
ler Voraussicht nach werden wir im Verlauf der Spielzeit auf Gegner treffen, die 
uns das Leben deutlich schwerer machen werden.

BV Altenessen - DJK Adler Union Essen-Frintrop D3 (0:2) 3:2
Unnötige Niederlage...
Zum Saisonauftakt ging es mit Vorfreude auf die Meisterschaft zum BVA. Nach 
dem Abpfiff war aber die Enttäuschung groß und es floßen auch einige Tränen. 
Von Beginn an setzte die Mannschaft die angesprochene Taktik um, war kon-
zentriert und setzte Altenessen unter Druck. In der 13. Minute wurde das gute 
Spiel mit dem 0:1 durch Dominik belohnt. Altenessen wirkte sehr nervös und 
machte viele Fehler. So ergaben sich weitere Chancen die Führung auszubauen. 
Eine davon nutzte Oliver in der 22. Minute zum 0:2. Dies war dann auch der 
Halbzeitstand. 
In der zweiten Halbzeit agierte Altenessen ruhiger und erspielte sich Möglich-
keiten zum Anschlusstreffer. Aber auch wir hatten weitere Chancen die Führung 
auszubauen. Vier Minuten vor Schluss dann doch noch der Anschlusstreffer. 
Danach war die komplette Ordnung einem großen Chaos gewichen. Eine Mi-
nute nach dem Anschlusstreffer fiel der Ausgleich und zwei Minuten später hat 
altenessen das Spiel sogar noch zum 3:2 gedreht. 
Leider hat die Mannschaft in 4 Minuten den Saisonauftaktsieg und eine gute 
Leistung verspielt. Trotz der großen Enttäuschung muss ich aber allen Spielern 
ein Lob für die gezeigte Leistung aussprechen. Ist halt dumm gelaufen, aber 

wenn ihr so in jedem Spiel auftretet, abgesehen von den 4 Minuten, werden wir 
auch Siege feiern können. 

Noch etwas zum BVA:
Leider konnte man während des Spiels nicht den Eindruck gewinnen dass BVA 
aus den Vorfällen der letzten Saison etwas gelernt hat. Einige Eltern fielen sehr 
unangenehm auf. So wurde ich als Trainer von einem Vater beschimpft und 
die Eltern lachten wenn einer unserer Spieler gefoult wurde. Es ist sehr traurig 
wenn Eltern ihren Kindern den Fussball dadurch kaputt machen. 
Für Adler Union spielten:  Dominik, Sven, Okan, Niklas E., Simon, Leon, Felix, 
Niclas R., Oliver, Joel, Ulas, Julian    
Tore: 0:1 Dominik (13.), 0:2 Oliver (22.), 1:2 (56.), 2:2 (57.), 3:2 (59.) 

B1 startet mit 7:0 Auswärtssieg in die Meisterschaft
Tore: Jan, Simon, Luci (4), Eigentor Schonnebeck
Einen blitzsauberen Start in die Leistungsklasse legten die B1 Junioren von Ad-
ler Union Frintrop heute zu früher Morgenstunde am Schetters Busch bei der 
SpVg Schonnebeck hin. Die Jungs vom Wasserturm hatten dabei ihren Gegner 
deutlicher als erwartet im Griff. In einem gelungenen Mix aus schön herausge-
spielten Toren und gefährlichen Standards sorgten Jan (22. Spielminute) und 
zweimal Luci (26. / 40.) für eine 3:0 Pausenführung. Und auch in Hälfte zwei lie-
ßen die Adler Unionisten nicht nach. Simon erhöhte in der 58. Spielminute auf 
4:0, Luci nur drei Minuten später auf 5:0. Zum 6:0 drückten die Gastgeber nach 
einer Ecke von Jan den Ball selber über die Linie, ehe Luci in der 77. Spielminute 
das Tor zum 7:0 Endstand erzielte. Zum ersten Heimspiel der Saison erwartet 
die B1 nun am kommenden Sonntag die Mannschaft des SC Frintrop.
Für Adler Union am Ball:    Simon, Joshua, Simon, Veith, Kevin, Elias, Nico, Jan , 
Mete, Abdel, Luci, Lukas , Leon He, Leon Hi, Basti, Nicolas, 

Adler Union E 3  -  Spvg Schonnebeck E 3   8:1
Das erste Kreisligaspiel als E Jugend gegen Schonnebeck fand bei tollem Wetter 
am Wasserturm statt.  Durch die Platzvergrößerung von der F zur E Jugend hin 
sollten die Spieler auch die Breite des Platzes nutzen.  Dies erfordert natürlich 
mehr Laufarbeit, auch ohne Ball.  Und für das zweite Spiel auf dieser Platzgröße 
haben die Jungs das schon richtig gut gemacht.  Die ersten  10 Minuten fand das 
Spiel im Mittelfeld statt, beide Teams ließen den Ball ordentlich laufen, ohne 
dass es auf einer der beiden Seiten gefährlich wurde.  Doch dann zog Colin aus 
der Halbdistanz ab und das erste Adlertor fiel.  Nach einer tollen Ecke wurde 
der Ball herrlich per Kopfball zur 2-0 Führung ins Schonnebecker Tor versenkt.  
Damit war der Bann gebrochen und Adler Union kombinierte bereits recht gut, 
so dass es zur Pause 5-0 hieß.  Trotz des beruhigenden Vorsprungs gab es Ver-
besserungspotential, teilweise agierte der eine oder andere zu eigensinnig statt 
den besser stehenden Mitspieler anzuspielen. 
Das versuchte Adler Union in der zweiten Hälfte besser zu machen, was auch 
gelang, aber teilweise wiederum zu viel des Guten war.  So wurde gerne noch 
ein weiteres Mal abgespielt obwohl … ach egal, das kommt noch.  Die Jungs hat-
ten in Hälfte zwei einige Chancen, der Ball fand noch viermal den Weg ins Tor, 
einmal in unseres durch einen Fernschuss, den Rest an Chancen vergab Adler 
Union oder der Schonnebecker Keeper war zur Stelle.  
Es hat Spaß gemacht, ein guter Start gegen kämpfende Schonnebecker, die 
ihrerseits ebenfalls versuchten, den Ball über mehrere Stationen zum Ziel zu 
bringen.    
Somit freuen wir uns auf die weitere positive Entwicklung und eine tolle Saison 
als E Jugend. 
Für Adler Union am Ball:  Florian (Tor), Luca, Nils, Jonas, Marc, Colin, Alex, Mo-
hamad, Genart, Norik
 
U11 überlegen im letzten Vorbereitungsturnier
Noch am Wochenende des Meisterschaftsauftaktes absolvierte die U11 ihr 
letztes Vorbereitungsturnier. Beim Sommercup der Spielvereinigung Spellen 
konnten unsere
Mädchen ihr Talent beweisen und gewannen das Turnier souverän. 
Gleich im ersten Spiel gegen BW Wertherbruch legten unsere Mädchen los wie 
die Feuerwehr und ließen Angriff um Angriff auf das gegnerische Tor rollen. Mit 
unseren Torchancen gingen wir allerdings verschwenderisch um und so kamen 
wir nur zu einem Tor. Die Mädels aus Wertherbruch wurden ihrerseits immer 
bereits im Mittelfeld abgefangen und konnten keinen Torschuß verzeichnen. So 
kamen wir am Ende zu einem knappen aber ungefährdeten 1:0 Erfolg. 
Im zweiten Spiel ging es gegen die sehr junge Truppe von Grün-Weiss Lankern. 
Auch hier beherrschten wir das Mittelfeld und zeigten viele gute Angriffe. Aber 
irgendwie war das Tor wie vernagelt. Erst ein Freistoß aus 15 Metern ließ den 
Knoten platzen: 1:0. Nun war der Bann gebrochen und unsere Mädchen legten 
noch zum 2:0 Endstand nach. 
Im dritten Spiel ging es gegen die Gastgeberinnen, eine kampfstarke Mannschaft 
mit großgewachsenen Spielerinnen. Auch von diese Mädchen beherrschte un-
ser team aus dem Mittelfeld heraus, kombinierte schnell nach vorne und erar-
beitete sich viele Chancen. Wir feuerten aus allen Rohren aber der Ball wollte 
nicht über die Linie – egal: Finale. 
Im Endspiel trafen wir auf Rheingold  Emmerich, die den Weg ins Finale eben-
falls ohne Gegentor und ohne Niederlage genommen hatten. Unsere Mädchen 

zeigten von Anfang an, wer das Spiel gewinnen sollte und setzten ihre Gegner 
unter Druck. Schon nach sechs Minuten stand es 3:0 und diesen Vorsprung lie-
ßen wir uns nicht mehr nehmen. 
Wenn die Vorbereitung einen Fingerzeig auf die Saison gibt, dann werden wir 
an dieser Truppe viel Freude haben.

C1 siegt im 1. Meisterschaftsspiel gegen SpVG Schonnebeck verdient mit 3:0 
Mit einer überzeugenden Leistung und einer hohen Laufbereitschaft hat Adler 
Union die ersten 3 Punkte in der Meisterschaft gegen einen hoch eingeschätz-
ten Gegner aus Schonnebeck eingefahren. Von Beginn an zeigte Adler Union 
bei hohen Sommertemperaturen, wer dieses Spiel für sich entscheiden möch-
te. Aus dem Mittelfeld wurden die Stürmer mit schnellen Anspielen gefüttert, 
so dass Marcio gleich bei zwei Aktionen durch die überforderten Verteidiger 
von Schonnebeck nur durch ein Foulspiel im 16-Meter-Raum gebremst werden 
konnte. Die fälligen Elfmeter verwandelte Guido Can in der 10. und 14. Minute 
sicher zur frühen 2:0 Führung. Durch diesen Vorsprung motiviert, erkämpfte 
sich Adler in nahezu jedem Zweikampf immer mehr Spielanteile und kombinier-
te wiederholt gefällig über mehrere Stationen in den Strafraum der nunmehr 
sichtlich verzweifelt verteidigenden Schonnebecker. Marcio gelang nach einem 
schönen Anspiel von Guido Can kurz vor dem Halbzeitpfiff der Treffer zum 3:0.
Nach der Halbzeit knüpfte die Mannschaft nahtlos an die 1. Halbzeit an und wies 
die Schonnebecker, die noch einmal eine Wende im Spiel erzwingen wollten, 
durch konsequente Zweikampfführung und einem enormen Laufspiel in ihre 
eigene Spielhälfte zurück. Kamen die Schonnebecker dann doch das ein oder 
andere Mal durch die Abwehrreihen durch, zeigte Luca im Tor, dass er hell-
wach und nur schwer zu überwinden ist. Mit nunmehr schnellen Spielaktionen 
kamen die Spieler von Adler Union immer wieder gefährlich in den Strafraum 
der Schonnebecker, konnten jedoch trotz guter Möglichkeiten keinen weiteren 
Treffer erzielen. In der 2. Halbzeit zeigte Adler Union aber bis zum Schlusspfiff 
eine geschlossene Mannschaftsleistung, in der alle Spieler konzentriert und mit 
hohem Aufwand den Schonnebeckern keine Chance ließen.
Für Adler Union spielten:  Luca (TW)  Luca, Marvin, Berat, Marcio, Guido Can, 
Kevin, Tom, Marinus, Julian, Ali, Lucia, Ben, Fabian, Simon, Sinan (ETW

SPVG Schonnebeck - DJK Adler Union D4 3:1
Adler zu Gast bei der Spvg Schonnebeck. Da war doch was....richtig im letz-
ten Jahr gab es zum Start der E Jugendsaison eine 14:0 Niederlage...na Prost. 
Ob es heute besser werden würde?Zum Treffpunkt fanden sich nur 10 von 12 
eingeladenen Jungs am Platz ein, so dass die Trainer die Mannschaft komplett 
umbauen mussten. Zudem verfügten wir bei 25 Grad nur über 1 Auswechsel-
spieler.Au weia.
Pünktlich um 09:30 h begann sie also die erste Partei der D Jugend Saison. Von 
Beginn an nahmen die spielstarken Schonnebecker das Heft in die Hand und 
setzten unsere Jungs unter Druck. Aber plötzlich war sie da, die Mannschaft, 
Adlerunion Frintrop stemmte sich als Kollektiv gegen die Schonnebecker. Man 
spürte von Beginn an, dass jeder Jungadler heute über sich hinaus wachsen und 
für die Mitspieler mitackern wollte. So wurden die Zweikämpfe angenommen, 
Positionen wortlos übernommen, wenn der Mitspieler mal geschlagen war und 
notfalls wurde sich als letztes Mittel auch in die Schüsse geworfen. Und was 
dann noch durchkam wurde durch den Keeper fangend, austend im Flug, über 
den Boden rutschend oder sonstwie entschärft. Einfach spitze, obgleich wir 
selbst nur kaum für Entlastungsangriffe sorgen konnten. Bis zur 15 Minute. Hier 
war unsere Defensive leider einmal kurz unsortiert und unaufmerksam. Folge-
richtig fiel das 1:0 für die Gastgeber, die auch weiterhin am Drücker blieben. 
Aber auch die Adler hielten weiter super dagegen und zeigten eine tolle kämp-
ferische Leistung. Kurz vor Ende der 1. Hälfte hatten wir dann Grund zum Ju-
beln. Nach einem gegnerischen Einwurf erkämpften wir uns den Ball, spielten 
schnell in die Spitze zu Mika der einen Spieler überlief und gekonnt vor das Tor 
flankte. Hier bedankte sich der mit nach vorne gesprintete Chris und glich zum 
1:1 aus. Spielerisch sicher eher schmeichelhaft aber auf Grund dieser tollen, 
kämpferischen Mannschaftsleistung durchaus verdient.
Pause. Luftholen, kurz ausruhen. motivieren und weiter geht‘s.Auch in Hälfte 
2 zunächst das gleiche Bild. Schonnebeck spielstark und bestimmend, Adler 
stemmte sich geschlossen dagegen und kam vereinzelt zu eigenen Chancen. 
Auffälligster Akteur auf dem Platz zu diesem Zeitpunkt war allerdings leider der 
junge Mann in gelb. Ich bin jetzt 31 Jahre in diesem Sport aktiv aber manche 
Regeln kenne ich wohl noch nicht. Wie kann ein klar im Abseits stehender An-
greifer einfach unseren Abwehrspieler der dann zum Ball geht so unter Druck 
setzten (also zum Ball gehen), dass der den Ball nur noch zur Ecke klären kann? 
Anstatt eines Freistoßes (Abseits) für uns gab es dann einige Male Eckstoß. Ich 
dachte, sobald der abseits stehende Spieler ins Spielgeschehen eingreift, oder 
den Ball berührt gibt es Abseits. Komisch, auf der Gegenseite hat es ja auch 
geklappt mit dem Abseitspfiff. Schwamm drüber, noch 15 Minuten und weiter 
halten wir gegen starke Gegner das 1:1. Dann schlug er aber ricgtig zu, der gelbe 
Fußballgott. Schonnebeck im Angriff und bevor der Angreifer aus 10 Metern auf 
unser Tor schießen konnte, spitzelte Bosko ihm denBall vom Fuß. Danach knall-
te es. Und zwar für jeden gut hörbar. Der Angreifer zog nämlich seinen Schuss-
versuch durch und knalle Bosko herb vor‘s Schienbein. Bosko am Boden und 
der Angreifer bekam dadurch eine zweite Schusschance. Dieser Schuss landete 
an der Latte und von hier aus in Mike‘s Händen. Im Glauben der Schiedsrichter 
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hätte dieses offensichtliche Foul abgepfiffen, schnappte er sich den Ball um 
einen Freistoß auszuführen. Als Folge gab es eine lautstarke Sympathiebe-
kundung zwischen dem Mann in Gelb und dem Chronisten, einen Elfmeter 
und eine rote Karte für Mike. Rot? Er hat wohl schon gelb gehabt, ohne dass 
wir davon wussten und ist dann quasi mit gelb rot heruntergeschickt worden. 
Friedrich konnte den Strafstoß parieren, leider war der Nachschuss dann aber 
drin. Danach war das Spiel gelaufen. In Überzahl konnte Schonnebeck noch 
auf 3:1 erhöhen. Im Ergebnis ein sicherlich ein verdienter Sieg für Schonne-
beck. Aber das ein Schiedsrichter im Jugendfußball so viele Fehlentscheidun-
gen trifft, dass sogar der gegnerische Trainer darüber nur den Kopf schüttel 
konnte ist schon hart.
Mund abwischen und abhaken. Wir konnten ein starkes Spiel unserer Mann-
schaft sehen, die über 45-50 Minuten gegen einen starken Gegner mithalten 
konnte. Mit solchen Leistungen werden wir noch einige Spiele gewinnen und 
viel Spaß beim  Zuschauen haben.

Ballfreunde Bergeborbeck CI – Adler Union Frintrop CII
In unserem 1. Meisterschaftsspiel ging es für unsere C2 darum, uns zu orien-
tieren, wo wir in der Kreisklasse circa landen. Alles neu, gegen die Ballfreunde 
Bergeborbeck, mit denen wir uns immer gut verstehen. Von Beginn an waren 
die Jungs von der Hagenbecker Bahn die technisch bessere Mannschaft,  aber 
AdlerUnion hielt defensiv gut dagegen. Mit unserer ersten Torchance erzielte 
unsere Nummer 10 sofort ein Tor und beim zweiten Vorstoß direkt das 2:0. 
Was dann passierte,habe ich als langjähriger Trainer so noch nicht gesehen. 
Ballfreunde erspielte sich Torchance um Torchance, selbst aus kürzester Ent-
fernung fiel kein Gegentor, stattdessen mit dem 3. Torschuss das 3:0 für uns. 
In der 2. Halbzeit das gleiche Bild. Unser Weltklasse  Torwart oder Aluminium 
oder schwache Schüsse gingen vorbei. Dann wurden die Ballfreunde mit ei-
nem schönen Tor endlich belohnt. Kurze Zeit später dann auch das 2 Tor!  Es 
wurde immer enger doch bei einem der wenigen Konter von uns schoss unser 
Stürmer das 4:2!  Unglaublich,  alle Jungs haben sich voll rein gehauen!! Drei 
Punkte, richtig klasse! 

Gelungener Einstieg der F4 in die neue Saison.
Bei bestem Wetter ging es gegen SG Altenessen 4.Angeführt von ihrer „Che-
fin“ Carina legten die Jungs gleich mächtig los, konnten aber trotz drückender 
Überlegenheit in der ersten Hälfte keinen Treffer erzielen. Das änderte sich in 
der zweiten Hälfte! Hier gingen wir noch engagierter ans Werk und wurden 
schließlich mit 4 Treffern für die tolle Leistung belohnt.
Hamoudi und Marlon sowie Anton(2) waren die Torschützen.
Joshi hatte heute einen sehr ruhigen Arbeitstag im Tor, was nicht zuletzt an 
der starken Abwehrleistung von Carina, Alex und Khodr lag. 
Louis, Anton und Marlon haben im Mittelfeld Klasse gerackert, Hamoudi, Ke-
vin und Timo haben im Sturm die Abwehr durcheinander gewirbelt. Fabian 
war leider krank, gute Besserung an dieser Stelle.
Ganz besonderen Dank auch an unsere 3 Mannschaftskollegen, die heute in 
der neuen F3 zum Einsatz kamen. Lukas im Tor, Gabriel im Sturm und Leo im 
Mittelfeld haben gemeinsam mit den Jungs der F2 eine tolle Aufholjagd hin-
gelegt, leider hat es nicht mehr zum Sieg gereicht. Für die super Moral großes 
Lob. Also ein rundum gelungenes Wochenende.

VFB Frohnhausen D1 - DJK Adler Union Frintrop D1 0:6
Ihr  Debüt in der Leistungsklasse hat die D1 gut bestanden.
Zwar wurde in  der Anfangsphase ziemlich nervös agiert, doch wurden die 
Jungs vom Wasserturm ab der zehnten Minute immer stärker. So dominierte 
die D1 das Spiel, durch eine starke Laufbereitschaft und  neben der kämpfe-
rischen Einstellung auch durch ihre spielerische Klasse. Folgerichtig wurden  
drei Tore in der ersten und in der zweiten Halbzeit erzielt.
Hier und da kam Frohnhausen zu gefährlichen Torchancen, die aber entweder 
vergeben oder durch Simon geklärt werden konnten. Es war für den Auftakt 
ein gutes Spiel unserer Mannschaft, die sich aber in den kommenden Wochen 
noch steigern muss.  
Für Adler Union spielten: Simon, Vincent, Niklas, Luca, Jakob, Jan, Fabio, Lu-
kas, Marcel, Alessio, Ben, Joel und Tim P.
  
Sportfreunde 07 - DJK Adler Union Frintrop U15 0:1 (0:1) 0:1 Lena
Eine Woche nach dem grandiosen Pokalerfolg ging es heute zum Meister-
schaftsauftakt zu den Sportfreunden nach Essen - Rüttenscheid. Im Gegensatz 
zu der sehr gastfreundlichen Heimmannschaft stellte sich der zu bespielende 
Untergrund als Katastrophenacker heraus, nicht nur als gesundheitsgefähr-
dend sondern auch äußerst hinderlich, ein grundlegendes Fußballspiel zu be-
treiben. Zumindest ersteres traf zum Glück aller 26 aktiven Akteure nicht ein! 
Die Frage ist nur, für was der dort tätige Platzwart zuständig ist... ??!?
Allerdings kam es dann wie es kommen musste, ein Fußballspiel für Fein-
schmecker wurde es bei weitem nicht!! Den Mädchen konnte man dafür aller-
dings keinen Vorwurf machen.
Der erste Durchgang verlief weitgehend ausgeglichen, wobei die Spielanteile 
leicht auf unserer Seite lagen. Daher ging die 1:0 Führung auch vollkommen in 
Ordnung. Mit dieser ging man dann in die Halbzeitpause.

U13-Mädchen und D5-Jungs spielen ihr letztes Vorbereitungsspiel gegen-
einander
Unsere U13-Mädchen hatten eigentlich ihr letztes Vorbereitungsspiel gegen 
Ligakonkurrent TUSEM Essen bestreiten wollen. Leider mussten die Mädchen 
von der Margarethenhöhe kurzfristig absagen. Umso dankbarer waren wir, 
dass da Trainerteam der D5 noch am gleichen Nachmittag für ein Trainings-
spiel zu gewinnen war!
Die U13 hatte einige der Mädchen aufgeboten, die am folgenden Samstag 
nicht im Meisterschaftskader stehen und auch die D5 bot Jungs auf, die ge-
rade erst begonnen haben oder noch im Probetraining sind. Trotzdem ent-
wickelte sich bei sommerlichen Temperaturen ein flottes Spiel mit zügigen 
Kombinationen auf beiden Seiten, hoher Laufbereitschaft und Spielfreude. 
Die Mädchen, im Wesentlichen Jahrgang 2004, spielten gegen die Jungs, die 
zum Teil noch Jahrgang 2005 sind, ihre körperliche Überlegenheit aus, bilde-
ten einen kompakten Abwehrriegel und konterten schnell. Die Jungs konnten 
immer wieder mit individueller Klasse punkten und im 1:1 ihre technischen 
Fertigkeiten zeigen.
So sahen die Zuschauer ein engagiert geführtes Spiel mit verbissenen Zwei-
kämpfen und rasanten Laufduellen, manchem spielerischen Highlight und 8 
teilweise schön heraus gespielten Toren, die beiden Seiten Gelegenheit zum 
Torjubel gaben. Zufrieden und mit rotem Kopf konnten sich Mädchen und 
Jungs am Ende über eine gute Generalprobe für den Meisterschaftsauftakt 
freuen. Vielen Dank an Andrea und Susann von der D5 sowie ihren beiden 
Co-Trainern, dass dieses Spiel so spontan möglich war - wenn man sich so 
gegenseitig hilft, macht es im Verein am meisten Spaß!

SPVG Schonnebeck - DJK Adler Union D4 3:1
Adler zu Gast bei der Spvg Schonnebeck. Da war doch was....richtig im letzten 
Jahr gab es zum Start der E Jugendsaison eine 14:0 Niederlage...na Prost. Ob 
es heute besser werden würde?
Zum Treffpunkt fanden sich nur 10 von 12 eingeladenen Jungs am Platz ein, so 
dass die Trainer die Mannschaft komplett umbauen mussten. Zudem verfüg-
ten wir bei 25 Grad nur über 1 Auswechselspieler.Au weia.
Pünktlich um 09:30 h begann sie also die erste Partei der D Jugend Saison. Von 
Beginn an nahmen die spielstarken Schonnebecker das Heft in die Hand und 
setzten unsere Jungs unter Druck. Aber plötzlich war sie da, die Mannschaft, 
Adlerunion Frintrop stemmte sich als Kollektiv gegen die Schonnebecker. Man 
spürte von Beginn an, dass jeder Jungadler heute über sich hinaus wachsen 
und für die Mitspieler mitackern wollte. So wurden die Zweikämpfe angenom-
men, Positionen wortlos übernommen, wenn der Mitspieler mal geschlagen 
war und notfalls wurde sich als letztes Mittel auch in die Schüsse geworfen. 
Und was dann noch durchkam wurde durch den Keeper fangend, faustend 
im Flug, über den Boden rutschend oder sonstwie entschärft. Einfach spitze, 
obgleich wir selbst nur kaum für Entlastungsangriffe sorgen konnten. Bis zur 
15 Minute. Hier war unsere Defensive leider einmal kurz unsortiert und un-
aufmerksam. Folgerichtig fiel das 1:0 für die Gastgeber, die auch weiterhin 
am Drücker blieben.
Aber auch die Adler hielten weiter super dagegen und zeigten eine tolle 
kämpferische Leistung. Kurz vor Ende der 1. Hälfte hatten wir dann Grund 
zum Jubeln. Nach einem gegnerischen Einwurf erkämpften wir uns den Ball, 
spielten schnell in die Spitze zu Mika der einen Spieler überlief und gekonnt 
vor das Tor flankte. Hier bedankte sich der mit nach vorne gesprintete Chris 
und glich zum 1:1 aus. Spielerisch sicher eher schmeichelhaft aber auf Grund 
dieser tollen, kämpferischen Mannschaftsleistung durchaus verdient.
Pause. Luftholen, kurz ausruhen. motivieren und weiter geht‘s.
Auch in Hälfte 2 zunächst das gleiche Bild. Schonnebeck spielstark und be-
stimmend, Adler stemmte sich geschlossen dagegen und kam vereinzelt zu 
eigenen Chancen. Auffälligster Akteur auf dem Platz zu diesem Zeitpunkt war 
allerdings leider der junge Mann in gelb. Ich bin jetzt 31 Jahre in diesem Sport 
aktiv aber manche Regeln kenne ich wohl noch nicht. Wie kann ein klar im Ab-
seits stehender Angreifer einfach unseren Abwehrspieler der dann zum Ball 
geht so unter Druck setzten (also zum Ball gehen), dass der den Ball nur noch 
zur Ecke klären kann? Anstatt eines Freistoßes (Abseits) für uns gab es dann 
einige Male Eckstoß. Ich dachte, sobald der abseits stehende Spieler ins Spiel-
geschehen eingreift, oder den Ball berührt gibt es Abseits. Komisch, auf der 
Gegenseite hat es ja auch geklappt mit dem Abseitspfiff. Schwamm drüber, 
noch 15 Minuten und weiter halten wir gegen starke Gegner das 1:1. Dann 
schlug er aber ricgtig zu, der gelbe Fußballgott. Schonnebeck im Angriff und 
bevor der Angreifer aus 10 Metern auf unser Tor schießen konnte, spitzelte 
Bosko ihm denBall vom Fuß. Danach knallte es. Und zwar für jeden gut hörbar. 
Der Angreifer zog nämlich seinen Schussversuch durch und knalle Bosko herb 
vor‘s Schienbein. Bosko am Boden und der Angreifer bekam dadurch eine 
zweite Schusschance. Dieser Schuss landete an der Latte und von hier aus 
in Mike‘s Händen. Im Glauben der Schiedsrichter hätte dieses offensichtliche 
Foul abgepfiffen, schnappte er sich den Ball um einen Freistoß auszuführen. 
Als Folge gab es eine lautstarke Sympathiebekundung zwischen dem Mann in 
Gelb und mir, einen Elfmeter und eine rote Karte für Mike. Rot? Er hat wohl 
schon gelb gehabt, ohne das wir davon wussten und ist dann quasi mit gelb 
rot heruntergeschickt worden. Friedrich konnte den Strafstoß parieren, leider 
war der Nachschuss dann aber drin. Danach war das Spiel gelaufen. In Über-

Im  zweiten Durchgang drückte der Gastgeber vehement auf den Ausgleich. 
Aber mit Glück und Geschick verteidigte man die knappe Führung. Selbst die 
zweifelhafte 5-minütige Nachspielzeit, welche von der Schiedsrichterin ange-
zeigt wurde, konnte man noch überstehen.
Somit fuhr man mit dem pragmatischen Fazit nach Hause: 3 Punkte sind 3 
Punkte!!! Für Adler Union spielten: Janine, Jacky, Leonie Kattner, Teresa, Chris-
tina, Patricia, Lena, Joline, Jill, Nele B., Pia, Leonie Hagenbuch und Muriel

VfB Frohnhausen - Adler Union Frintrop F1   1:2
Im ersten Saisonspiel führte uns der Spielplan nach VfB Frohnhausen. Im Vor-
feld des Spieles, haben wir uns viel Vorgenommen. Spielfreude und spaß stan-
den an diesem Tag im Vordergrund. Ab der ersten Minute setzten wir genau 
diesen Schlachtplan um. Viele schöne Kombinationen und Angriffe rollten auf 
das Gegnerische Tor, jedoch ohne den entscheidenden pass oder Schuss zur 
verdienten Führung zu machen. So kamen die Jungs aus Frohnhausen auch 
langsam zu der Idee Angriffe mal auszuspielen. Also entwickelte sich die Par-
tie ab Mitte der ersten Halbzeit zum offenen Schlagabtausch ohne wirkliche 
Torszenen. Somit gingen wir mit einem 0:0 in die Halbzeitpause.
Zur zweiten Halbzeit versuchte der Gast immer wieder  mit hohem Körper-
lichen Einsatz das Spiel an sich zu reißen, jedoch setzte sich dann die F1 von 
Adler die spielerisch an diesem Tag einfach ein Stück besser war mit zwei 
schnellen Toren in front. Kurz vor Ende der Begegnung kamen die Gastgeber 
noch zum verdientem Anschlusstreffer, der den 2-1 Auswärtssieg festigte.
Leider wurde unseren Eltern und Trainern an diesem Tag wieder mal gezeigt 
wie hässlich das Gesicht eines Verein sein kann deren Fans und Eltern nicht 
wissen was Fairplay ist, und ein Spiel ihrer Kinder nutzen um am Spielfeldrand 
Aggressive Stimmung zu verbreiten.

U11 mit Angriffsfußball zum Sieg beim Meisterschaftsstart
Den höchsten Sieg unserer Mädchenabteilung schossen heute unsere U11-
Mädchen heraus. Gegen die keinesfalls schwache Mannschaft aus Heimater-
de siegten unsere Mädels am Ende mit 5:2.
Das Team von Trainer Stephan Bartholomäus und Nicole Kattner legte los 
wie die Feuerwehr, zeigte sich spielfreudig und laufbereit und so hatten die 
zahlreichen Eltern nach zehn Minuten bereits fünf Mal den Torschrei auf den 
Lippen. Wie es dann so kommt: Heimaterde startete einen schnellen Konter, 
die schnelle Spielführerin war alleine durch und hob den Ball über unsere 
Torhüterin. Unsere Mädchen waren unbeeindruckt. Stephan wechselte aus, 
brachte noch mehr Spielfreude und unsere Mädchen konnten nach einem 
tollen Spielzug über fünf Stationen promt ausgleichen und dann sogar nach 
einem weiteren guten Spielzug in Führung gehen.
Heimaterde hielt dagegen, setzte den einen oder anderen Konter, musste sich 
aber letztlich vor allem bei seiner wirklich grandiose Torhüterin (Gratulation 
an die auf die andere Seite der A40!) bedanken, dass das Ergebnis nicht noch 
deutlich höher wurde.
Ein toller Auftakt für unsere Jüngsten gegen einen guten Gegner.

U13 mit Arbeitssieg zum Auftakt der Meisterschaftsrunde
Unser U13 Mädchen hatten bei der Generalprobe gegen die D5 voll überzeugt 
– und wie im Theater muss ja eigentlich die Generalprobe misslingen, damit 
… Jedenfalls taten sich heute unsere Mädchen gegen eine sehr kämpferische 
Mannschaft des FC Kray schwer und brachte am Ende einen verdienten 4:3 
Arbeitssieg nach Hause.

Wir starteten stark: kombinationssicher, zielstrebig, konzentriert in den Zwei-
kämpfen. Nach 15 Minuten hatten wir sechs gute Torchancen zu verzeichnen, 
aber noch keinen Treffer. Dann verflachte unser Spiel, die Präzision ging ver-
loren und unsere Abwehr war das eine oder andere mal nicht im Bilde. Mit 
einem schnellen Konter wurden wir dann in der 17. Minute überrannt und ge-
rieten in Rückstand. Unsere Mädchen schüttelten den Schock gut ab und star-
teten wütende Angriffe auf das Krayer Tor und kamen so kurz hintereinander 
zum Ausgleich und sogar zum Führungstreffer. Eine weitere Unachtsamkeit 
kostete uns den Vorsprung und so ging es mit 2:2 in die Pause.
Wir kamen mit großer Entschlossenheit aus der Pause. Weiterhin fehlte die 
Präzision, aber Laufbereitschaft und Mut im Zweikampf waren bespielhaft. 
So kamen wir zu gefährlichen Angriffen und auch Torchancen, von denen wir 
eine schon in der 34. Minute verwerten konnten. Aber wir bekamen immer 
noch keine Sicherheit in unser Spiel und die Krayer Mädchen, die nie aufsteck-
ten, konnten ausgleichen.

Nun legte das Spiel trotz der Hitze noch an Tempo zu; unsere Mädchen woll-
ten gewinnen, Kray doppelte weiterhin unsere Offensivkräfte und blieb immer 
gefährlich. Die vielen Laufduelle endeten zunehmend mit schmerzverzerrten 
Gesichtern, aber alle Mädchen auf dem Platz nahmen den Kampf an und zeig-
ten engagierten Fußball. Sechs Minuten vor Schluss belohnten sich unsere 
Mädchen mit der erneuten Führung. Nun ließen wir nichts mehr anbrennen 
und brachten den äußerst knappen aber verdienten Sieg über die Zeit.
Gegen kampf- und laufstarke Krayer Mädels konnten wir am Ende 4:3 gewin-
nen – an der Buderusstrasse wird sich dieses Jahr noch so mancher schwer-
tun, insofern können wir letztlich zufrieden sein.

zahl konnte Schonnebeck noch auf 3:1 erhöhen. Im Ergebnis ein sicherlich 
ein verdienter Sieg für Schonnebeck. Aber das ein Schiedsrichter im Jugend-
fußball so viele Fehlentscheidungen trifft, dass sogar der gegnerische Trainer 
darüber nur den Kopf schüttel konnte ist schon hart.
Mund abwischen und abhaken. Wir konnten ein starkes Spiel unserer Mann-
schaft sehen, die über 45-50 Minuten gegen einen starken Gegner mithalten 
konnte. Mit solchen Leistungen werden wir noch einige Spiele gewinnen und 
viel Spaß beim zuschauen haben.

Meisterschaft für A1 kann jetzt losgehen
Nach mehr als sechs Wochen intensiver Vorbereitung mit jeder Menge Lauf-
einheiten,  Training am Ball, Freundschaftsspielen und einem Pokalspiel das 
7:1 gegen den Vogelheimer SV gewonnen wurde, kam es Mittwoch zum letz-
ten Testspiel gegen den Rumelnern TV. Ein Gegner aus der Leistungsklasse des 
Kreis 7, der Adler Unions A1 nochmal alles abverlangen sollte. Musste in der 
Vorbereitungsphase durch Krankheit und Urlaub auf einige Spieler verzichtet
werden, konnte das Trainer-Team Löffler/Blackmeyer dieses mal auf den gan-
zen Kader zurück greifen. Von Beginn an waren die Jungs höchst konzentriert 
und so konnte Tommy schon in der 7. Minute zum 1:0 einnetzen. Auf Grund 
einer Verletzung von Malte, kam in der 38. Minute Niklas auf das Spielfeld. 
So ging es dann auch in die Pause. Die zweiten Halbzeit startete dann Mar-
vin für Alpcan und Kevin für Philipp. In der 56. Min. konnte Yannick nach ei-
ner schönen Aktion von Jimmy, den Ball leider nicht im Tor unterbringe. Die 
nächste Zeit passierte nicht mehr viel, so dass die Trainer noch vier Spieler 
einwechseln konnten. Noah, Jonas, Fabrice und Robert spielten für Christos, 
Felix, Tommy und Julian. In der 75. Minute war es dann soweit. Noah, der im 
Mittelfeld dem Gegenspieler den Ball abluchsen konnte, startete in Richtung 
Tor und spielte den Querpass auf Yannick. Der versenkte die Kugel in altbe-
kannter Manier im Netz zum Endstand von 2:0.     
Nach dem verdienten Sieg, heißt es jetzt „Nach dem Spiel, ist vor dem Spiel“,
den nach nur einer lockeren Trainingseinheit wird dann am Sonntag um 15 
Uhr am Schettersbusch gegen die Spvg Schonnebeck gespielt. 
Mit Sicherheit auch ein Anwärter auf den Titel.
Also, das Team ist bereit und die Meisterschaft für die A1 kann jetzt losge-
hen.

A1 spielt Unentschieden gegen TuS E-West 81
Am heutigen Spieltag hatte Adler Union A1 das Team von TuS Essen-West zu 
Gast.Ein Gegner der sicherlich um die Meisterschaft mitspielt. So ging die 
Mannschaft auch mit dem nötigen Respekt auf das Grün. In der 3. Minute kam 
es dann schon zur ersten Schrecksekunde für die 81er, als Yannick Reiners den 
Ball nach Adlers ersten Ecke nur an die Latte köpfte. Und so ging es die erste 
Halbzeit weiter.Adler Union spielte stark auf und ließ nichts Gefährliches zu, 
erspielte sich aber selber einige gute Chancen. Zum Tor fehlte aber noch der 
entscheidende genaue Abschluss. So verließen beide Mannschafte das Feld 
zur Pause, bei einem Spielstand von 0:0. 
In der 2. Hälfte versuchten die Frintroper da weiter zu machen, wo sie aufge-
hört hatten, konnten das aber nicht mehr ganz so stark umsetzen. In der 52. 
Min. startete Malte Schneemann zu einem Lauf in Richtung gegnerischem Tor, 
konnte aber nur durch ein hartes Foul an der 16er Grenze gestoppt werden. Er 
konnte nicht weiterspielen und so wurde Tim Hehnke ins Spiel gewechselt.
Vier Minuten später, folgte der schönste Angriff des Spiels. Tommy Spiegel-
hoff spielte den Ball mit einem starken Pass auf Olli Kerkhoff, der ihn schön 
mitnahm und quer zu Yannick Reiners legte. Keine Schwierigkeiten hatte der 
damit, den Ball am „Feind“ und Torwart vorbei im Netz unterzubringen. 1:0 
ein bis dahin verdientes Ergebnis. Statt weiter Druck zu machen, ließ sich die 
Abwehr, geführt von den gut spielenden Niclas Toepelt und Julius Funke-
Kaiser, immer weiter in ihre Seite drücken. Den Adleranern passierten jetzt 
immer mehr Fehler und so kam es, dass sie ein sicheres Spiel aus der eige-
nen Hand gaben. Essen West gelang trotzdem nichts Nennenswertes, bis in 
der 85. Minute ein harmloser und nicht gerade gefährlich geschossener Ball 
den überraschenden Weg ins Frintroper Tor fand. Das Spiel wurde jetzt in den 
letzten Minuten etwas ruppiger, so dass der Schiedsrichter noch eine gelbe 
und eine rote Karte (auf Seite von 81) verteilen musste. Ein, zwei Möglichkei-
ten noch für unsere Jungs und das Spiel war aus. Aus Frintroper Sicht  ein Spiel 
mit zwei unterschiedlichen Hälften. Einer guten Ersten und leider einer immer 
schwächer werdender zweiten Hälfte.
Fazit:  TuS Essen West 81 kann mit diesem einem Punkt glücklich und zufrie-
den sein, Adler Union Frintrop jedoch, muss  sich über einen Verlust von zwei 
Punkten ärgern. 
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Trainingszeiten und Ansprechpartner

Werbepool

Optik Zehres
Frintroper Straße 432 • 45359 Essen

Telefon: 0201 693535
optik-zehres@arcor.de

Stefan Köther 45359 Essen; Labberg 6, 
 Tel: 0201 / 6958349, Handy: 0172 996 1977
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 200 8255 
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
 Tel: 0201 / 676829

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga 
Jo Nühlen Handy: 0173 534 0028 
Michael Wollert Handy: 0173 588 4158 
Simon Czech Handy: 0177 316 1512 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
2. Mannschaft Männer / Kreisliga B 
Hilma Pracht Handy: 0163 260 0010 
Lutz Pruß  Handy: 0173 543 4390
Sven Schöneweiss  Handy: 0174 963 707 
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
3. Mannschaft Männer / Kreisliga B 
Nino Dreier Handy: 0160 262 1188
Christian Kubiczek Handy: 0177 4317 166
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C 
Mike Ostermann  Handy: 0162 9496 681
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

5. Mannschaft Männer / Kreisliga B 
Dustin Manka Handy: 0157 74447179
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

 
1. Mannschaft Frauen / Landesliga 
Hasan Gören Handy: 0163 6105 913 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
2. Mannschaft Frauen / Beziksliga 
Thomas Höfs Handy: 01784899005
Marc Kuballa  Handy: 01623088476
 Mail: Gnobim77@ Gmail.com
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
3. Mannschaft Frauen / Kreisliga 
Lothar Meden Handy: 0163 6946 822 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren 
Ralf Pohl Handy: 0177 3468305
Markus Gregorius Handy: 0177 3695235 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
Ansprechpartner Jugendabteilung: 
Andreas Jacob 45359 Essen ; Lohstr. 143
 Tel: 0201 / 60 25 64, Handy: 0171 3015 834 
 Mail: andreas.jacob@fleischhacker.biz
Marcus Reiners 45357 Essen ; Bergheimerstr.103
 Tel: 0201 / 69 92 74, Handy: 0171 3015 835 
 Mail: marcus.reiners@arcor.de
Lothar Meden     45357 Essen; Wilmsweg 11 
                                        Mail: lollo.1966@web.de 

Vereinsanschrift:  Stefan Köther, Labberg 6, 45359 Essen
E-Mail: info@adlerunion.de 
Internet / Homepage: www.adlerunion.de  

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche Un-
terstützung und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei 
Einkäufen, Besuchen und Aufträgen zu bevorzugen:

adW Werbedesign • Autohaus Flurstraße GmbH • Autoservice Genter & Girullis • Autoteile Meyer • AT KFZ Werk-
statt • Axel´s Fahrschule • Bäckerei Becker • Bergmann Karosserietechnik • Bolte & Wollert GmbH • Thorsten 
Brockhoff • Bürogemeinschaft Esser & Scholl • Christian Plassmann e.K. • Creative Wohngestaltung • Der Gyros 
Grill • Döner Paradies • Eiscafé Holzmann • Europcar Autovermietung GmbH • Fleischerei Others • Friseur Emilio 
• Gaststätte „Zum scharpen Eck“  • Gemeinschaftspraxis Beermann & Moradchahi • Goldschmiede Jürgen Griese 
• Haarteam Dörfling • Haar- und Wellnes Studio Brigitte Eberz • Hähnchen Grill am Fliegenbusch • Hans Göken • 
Hausverwaltung Thomas Schubert • Hightel GmbH  Norbert Grieger • Imbiss Raders • IT Vitamine • Kfz Deseive 
• Klaudia  Röhlig • Kreuder Sicherheitstechnik • Kröger XXL • Luni Optik • Malerbetrieb Thomas Paul • Maredo 
• Markus Apotheke & Reformhaus • Matthias Kloss Bauunternehmer • Michael Tschirner Versicherungsmakler 
•  NA Nadine Angstmann • Optik Röcken • Optik Zehres • Peter Backwaren OHG • Physiotherapie Küch & Kuhn 
• Privatbrauerei Jacob Stauder • Reisebüro Peter Lotz • Restaurant „Große Segerath“ • Restaurant „Im Wulve“ 
• Restaurant „Talschänke“ • Rosen Apotheke • RRF GmbH • Salon Amberge • Schlafstudio Essen • Schloßdöner 
• Schloss Quelle • Senft GmbH • Sparda-Bank West eG • Sparkasse Essen • Sport Duwe • Stammhaus Troja • 
Stuckgeschäft Hänel GmbH • Tankstelle OIL • Taxi Vosswinkel • Thomasbus • Umzüge Meinrich • VG Systems 
GmbH • SP: Winkler • Wohnbau e.G. 
Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der 
Vereinsaufgaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über 
unseren Verein werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Hier könnte Ihre Werbung stehen
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aus der Wieschen

WERBEDESIGN

Deinghaushöhe 3 · 45355 Essen
Telefon: 02 01 / 2 69 86 09
Telefax: 02 01 / 2 69 88 47
Mobil: 01 52 / 2 96 09 155
E-Mail: info@adwwerbedesign.de
Internet: www.adwwerbedesign.de

K O N Z E P T  G E S T A L T U N G  S A T Z

Taxi Vosswinkel
Im Bahnhof Borbeck 

666666 670011

Ob um die Ecke oder in die weite Welt 
wir bringen Sie hin 

Rund um die Uhr für Sie bereit 

Flughafentransfer
Vertragspartner der Krankenkassen 

www.taxi-vosswinkel.de 

Haar- und Wellness Studio
Brigitte Eberz

Reuenberg 91 • 45357 Essen
Telefon 02 01 / 69 75 19

www.friseur-eberz.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen
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Spielpläne

Reuenberg 159 - 45357 Essen

Tel: 0201 / 69 83 5524 Std. Druck

www.bolte-wolle

rt.
de
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    ---- SPIELPLAN
(Stand 04.10.2015) 

      

DJK Adler Union Essen Frintrop e.V.
Fußballabteilung

Meisterschaft Saison 2015/16

Termine u. Anstoßzeiten
Senioren I V
Frauen I III

Hinrunde

Die Heimspiele finden
auf der Bezirkssportanlage

amWasserturm Essen Frintrop
Frintroper Str. 306a (B231) statt.

 

0815/wg

Adler Union Senioren IV
Kreisliga C Gr. 1

Hinrunde:
16.08.15 H 11:00 h DJK TuS Holsterhausen II 
23.08.15 A 11:00 h Atletico Essen II 
30.08.15 A 11:00 h TGD E-West II 
06.09.15 H 11:00 h SC Frintrop III 
13.09.15 A 13:00 h FC Alanya Essen U21 
20.09.15 H 09:15 h TuS 84/10 II 
27.09.15 H 09:15 h TuRa 86 II 
04.10.15 A 13:00 h TuS E-West 81 III 
11.10.15 H 15:00 h DJK Eintracht Borbeck 
18.10.15 H 09:15 h DJK VFB Frohnhausen III 
25.10.15 A 11:00 h SC Phönix Essen II 
08.11.15 A 11:00 h SG E-Schönebeck IV 
15.11.15 H 13:00 h DJK Wacker Bergeborbeck II 
29.11.15 H 16:45 h DJK Dellwig 1910 III 
06.12.15 A 12:45 h TuSEM Essen III 

Adler Union Senioren V
Kreisliga C Gr. 2

Hinrunde:
16.08.15 H 09:15 h Ballfreunde Bergeborbeck II 
23.08.15 A 13.00 h Atletico Essen 
30.08.15 A 13:00 h TGD E-West III 
06.09.15 H 15:00 h TuRa 86 III 
13.09.15 A 15:00 h FC Alanya Essen I/U21 
20.09.15 H 11:00 h Holsterhauser SV 
27.09.15 H 11:00 h SV Borbeck II 
04.10.15 A 15:00 h SC Türkiyemspor II 
11.10.15 H 11:00 h Barisspor 84 II 
18.10.15 H 11:00 h Ruwa Dellwig II 
25.10.15 A 13:00 h SC Phönix Essen III 
08.11.15 A 15:00 h SF 1918 Altenessen III 
15.11.15 H 16:45 h DJK TuS Holsterhausen III 
29.11.15 H 09:15 h SF Katernberg 1913 II 
06.12.15 A 15:00 h DJK Juspo Altenessen II  
 

* spielfrei / ** Anstoß offen

Spielorte Senioren I + Frauen I
 

DJK Adler Union Frintrop = Essen, Frintroper Str. 306a 
DJK Barlo = Bocholt, Am Bahnhof 27 
DJK VFB Frohnhausen = Essen. Raumerstr. 57 
DJK Vierlinden = Duisburg, Emanuelstr. 9 
GSV Moers II = Moers, Filderstr. 148 
HSC Berg = Hamminkeln, Lehmberg 
Rheinland Hamborn = Duisburg, Grillostr. 
SC Frintrop = Essen, Schemmannsfeld 29 
Spvvg. Meiderich 06/95 = Duisburg, Honigstr. 
SV Haldern = Rees, Weseler Landstr. 200 
TuS 84/10 = Essen, Germaniastr. 131 
VFB Lohberg = Dinslaken, Industriestr. 32 
VFB Repelen = Moers, Stormstr. 10 
VFR SW Warbeyen = Kleve, Duvenpoll 25 
Viktoria Buchholz = Duisburg, Sternstr. 135 

Vereinsdaten:
 
Ehrenvorsitzender Wolfgang Gottke / 0173-2419552 
  Hans Göken 0172-2128151 
Fußballabteilung: 
1. Vorsitzender Günter Droll 0171-2008255 
2. Vorsitzender Heinrich Weber 0174-3390023 
3. Vorsitzender Hans-Jürgen Felmede 0160-7232759 
1.  Geschäftsführer Stefan Köther 0172-9961977 
2. Geschäftsführer Michael Tschirner 0157-59478041 
3. Geschäftsführer Markus Gregorius 0177-3695235 
1. Kassiererin Heike Delsing 0171-2008225 
2. Kassiererin Anne Baumgarten 0177-5974391 
3. Kassiererin Gaby Obschinsky 0172-4395406 
 
Trainer Senioren I Michael Wollert / 0173-5884158 
  Jo Nühlen  0173-5340028 
Trainer Senioren II Hilmar Pracht 0163-2600010 
Trainer Senioren III Nino Dreier 0160-2621188 
Trainer Senioren IV Mike Ostermann 0162-9496681 
Trainer Senioren V Dustin Manka 0157-74447179 
Trainer Frauen I Hasan Gören 0163-6105913 
Trainer Frauen II Thomas Höfs 0178-4899005 
Trainer Frauen III Lothar Meden 0163-6946822 
 
Masseur  Detlef Schallock 0173-2738788 
Physiotherapeutin Nadine Angstmann 0177-5477454 
Zeugwart  Martin Raßenhövel 0173-5461642 
 
Sportanlage  Wasserturm 0201-699584  
Platzwart  Peter Röhlig 0171-5514604 
 
Vereins-Adresse: Postfach 240101, 45340 Essen 
Vereins-email: info@adlerunion.de 
Internet/Homepage www.adlerunon.de  

 Taxi Vosswinkel im Bahnhof Borbeck
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Adler Union Senioren III
Kreisliga B Gr. 1

Hinrunde
16.08.15 H 13:00 h TuSEM Essen II 
23.08.15 A 11:00 h DJK Wacker Bergeborbeck 
30.08.15 A 17:00 h Spvg Schonnebeck III 
06.09.15 H 13:00 h SG E-Schönebeck II 
13.09.15 A 11:00 h DJK Dellwig 1910 
20.09.15 H 13:00 h DJK Juspo E-West 
27.09.15 H 15:00 h SV Borbeck 
04.10.15 A 13:00 h Vogelheimer SV II 
11.10.15 H 13:00 h Barisspor 84 
18.10.15 H 13:00 h DJK VFB Frohnhausen II 
25.10.15 A 13:00 h SC Türkiyemspor 
08.11.15.A 13:00 h SC Frintrop II 
15.11.15 H 14:45 h SuS Haarzopf II 
29.11.15 H 11:00 h AL-ARZ Libanon II 
06.12.15 A 11:00 h Ballfreunde Bergeborbeck  

Adler Union Frauen III
Kreisliga A

Hinrunde  
 

16.08.15 A 09.00 h Rot-Weiß Essen II  
23.08.15 A 11:00 h VFL Sportfreunde 07 
30.08.15 H 15:00 h Rot-Weiß Essen 
06.09.15 H 13:00 h SuS Niederbonsfeld II 
13.09.15 A 13:00 h DJK SG Altenessen 
20.09.15 H 15:00 h SC Phönix Essen 
27.09.15 A 17:00 h SF Niederwenigern 
04.10.15 H 09:15 h SpVgg Steele 03/09 II 
11.10.15 A 16:00 h FC Blau-Gelb Überruhr 
18.10.15 H 15:00 h TuS E-West 81 II 
25.10.15 A 11:00 h Essener SG 99/06 
08.11.15 H 15:00 h Vogelheimer SV 
29.11.15 A 14:30 h SC Werden-Heidhausen 
06.12.15 H 15:00 h DJK Blau-Weiß Mintard 
13.12.15 H 11:00 h Essener SC Preußen  
 
 

Adler Union Senioren I
Bezirksliga Gr. 5

 

Hinrunde:  
16.08.15 *
23.08.15 H 11:00 h SuS Haarzopf 
26.08.15 A  19:30 h  Viktoria Buchholz 
30.08.15 H 15:00 h TuRa 88 Duisburg 
06.09.15 A 11:00 h TuS 84/10 
13.09.15 H 15:00 h SV Genc Osman Duisburg 
20.09.15 A 11:00 h DJK VFB Frohnhausen 
23.09.15 H 19:30 h Spfr. Hamborn 07 
27.09.15 A 15:00 h DJK Vierlinden 
04.10.15 H 15:00 h SC Croatia Mülheim 
11.10.15 A 15:00 h VFB Lohberg 
18.10.15 A 15:00 h Rheinland Hamborn 
25.10.15 H 11:00 h DJK Katernberg 19 
08.11.15 H 11:00 h Vogelheimer SV 
15.11.15 A 14:30 h SC Frintrop 
29.11.15 H 14:30 h Mülheimer SV 07 
06.12.15 A 14:15 h Spvgg. Meiderich 06/95 

Adler Union Frauen I
Landesliga Gr. 1

Hinrunde:
23.08.15 A 11:00 h VFL Repelen  
30.08.15 H 16:45 h SV BW Fuhlenbrock 
06.09.15 H 16:45 h Borussia Bocholt II 
13.09.15 A 11:00 h DJK Barlo 
20.09.15 H 15:00 h TuSEM Essen 
27.09.15 A 13:00 h SV Haldern 
04.10.15 H 11:00 h SpVgg 03/65 
11.10.15 A 11:00 h HSC Berg 
18.10.15 H 15:00 h Eintracht Duisburg 
25.10.15 A 13:00 h GSV Moers II 
08.11.15 H 15:00 h Eintracht Emmerich 
29.11.15 A 11:00 h VFR SW Warbeyen 
06.12.15 H 15:00 h GW Lankern  
 
 
  
 

Adler Union Senioren II
Kreisliga B Gr. 2

 

Hinrunde:
16.08.15 A 13:00 h ESC Preußen Essen II 
23.08.15 H 13:00 h NK Croatia Essen 
30.08.15 H 11:00 h DJK SG Altenessen II 
06.09.15 A 11:00 h Fatihspor Essen 
13.09.15 H 11:00 h SuS Haarzopf III 
20.09.15 A 11:00 h DJK Juspo Altenessen 
27.09.15 A 13:00 h SF 1918 Altenessen II 
04.10.15 H 13:00 h VFB Essen-Nord 
11.10.15 A 11:00 h DJK Katernberg 19 II 
18.10.15 A  13:00 h DJK Dellwig 1910 II zg. 
25.10.15 H 13:00 h SG E-Schönebeck III 
08.11.15 H 13:00 h FC Stoppenberg 
15.11.15 A 14:30 h Bader SV 
29.11.15 A 11:00 h TuS Helene Essen 
06.12.15 H 11:00 h FC Saloniki Essen  

Adler Union Frauen II
Bezirksliga Gr. 2

Hinrunde:
23.08.15 A 12:00 h TS Rahm 
30.08.15 H 09:15 h Spvg Schonnebeck II 
06.09.15 H 15:00 h SuS Niederbonsfeld 
13.09.15 A 13:00 h SV Wanheim 
20.09.15 H 16:45 h SGP Oberlohberg 
27.09.15 A 13:00 h Spvgg. Sterkrade-Nord 
04.10.15 H 16:45 h Batenbrocker Ruhrpottkicker 
11.10.15 A 11:00 h TuS Essen-West 
18.10.15 H 16:45 h Eintracht Duisburg III 
25.10.15 A 11:00 h Spfr. Walsum 
08.11.15 H 16:45 h SV Leithe 19/65 
29.11.15 A 13:00 h Arminia Klosterhardt  
06.12.15 H 16:45 h GW Hamborn 1930 
  
     

Änderungen vorbehalten.

Fehlende oder geänderte Anstoßzeiten erfahren Sie
aus der Presse, im Aushang oder im Netz unter

www.adlerunionfrintrop.de bzw. www.fussball.de * spielfrei / ** Anstoß offen

Fussballtennis

DJK Adler Union Frintrop / Fußballtennis
Hallo Sportfreunde!
Ende Oktober haben wir unser letztes Liga-Spiel bei der dies-
jährigen FT-Meisterschaftsrunde. Mit einem starken Team ha-
ben wir noch die Möglichkeit, mit einem Sieg gegen TuS Haffen-
Mehr den letzten Tabellenplatz zu verlassen. Für das kommende 
Jahr sieht es für unser FT-Team allerdings sehr schlecht aus. Alle 
Bemühungen, neue Spieler für unsere doch schöne und vor al-
lem für Fußball-Oldies interessante Sportart „Fußballtennis“ zu 
gewinnen, waren bisher wenig erfolgreich. 

Der Kick über das Netz
ist wirklich eine spannende Sache und jede 
sportliche Betätigung in der Gemeinschaft / im 
Verein macht doch auch Spaß. 
Auch das vereinsinterne FT-Turnier, das dan-
kenswerterweise von unseren beiden FT-
Freunden Alfred und Hannes organisiert und 
durchgeführt wurde, hat allen gefallen – hat 
uns im Ergebnis noch nicht viel weiter ge-
bracht. Wir hoffen aber noch…
Aktuell sind wir mit unserem Trainingsbetrieb 
Wetter- bzw. Jahreszeit bedingt in die Halle auf 
der Sportanlage gewechselt. 
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr treffen wir 
uns zum FT-Training und würden uns freuen 
uns, wenn wir endlich unser FT-Team perso-

nell verstärken können.
Unser FT-Team besteht seit 1998 – seit 1999 nehmen wir vor-
mals als UNION, jetzt als ADLER UNION an den Liga-Spielen auf 
Verbandsebene tei.
Es wäre also sehr schade, wenn wir den Trainings- und Spielbe-
trieb mangels ausreichender Spieler einstellen müssten - und un-
sere 2009 gebaute schöne Fußballtennis-Anlage nicht mehr für 
den eigentlichen Zweck genutzt werden kann!
Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Gottke     
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Gemeinsam mehr als eine Bank

Sparda-Bank: Die Bank, die ihren Mitgliedern gehört.
Jetzt informieren: www.sparda-west.de

Sparda-Bank West eG
Kruppstraße 41, 45128 Essen • Willy-Brandt-Platz 8, 45127 Essen-Mitte
Marktstraße 21, 45355 Essen-Borbeck • Bochumer Straße 24, 45276 Essen-Steele
Telefon: 0211 99 33 99 33

»WIR sind lieber Teil
      von etwas – als teilnahmslos.«

Alte Herren

Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags

Alte Herren SG/TB/GmbH/ARD/ZDF/Sportfreunden Heißen/Holthausen/
Mülheim (oder so ähnlich!) gegen AdlerUnion 0:4 (22.08.2015)

Moin Jungs,
wo soll ich anfangen ? Mein Ansprechpartner Mehmed Atalyugluglutyly, mit 
dem ich das Spiel vereinbarte, war der Deutschen Sprache nicht so mächtig. 
Aber auf Grund meiner vielen Weltreisen und den Kontakten zu diesen Spezies 
habe ich ein gutes bilinguales Sprachgefühl entwickelt.
Also sind wir prompt zum falschen Platz gefahren. Hier bei TB Heißen hatte 
schon Monde niemand mehr gespielt. Auch der zweite Platz, der uns von einem 
Passanten empfohlen wurde, entpuppte sich als Niete.
Da waren sie wieder, unsere 3 Probleme: Kein Gegner, kein Platz und keine 
Ahnung, wie es weitergehen soll. Gott sei Dank, oder besser gesagt, Mohamed 
sei Dank, ging Mehmed Atalyugluglutyly nach dem dritten Versuch ans Telefon. 
Hier ein kurzer Mitschnitt:
Mehmed: „Du musst gehen zu Odengheitstraße“.
Ich: Odin wat?
Mehmed: „Odigkeitstraße - Mülheim“.
Ich: Hä ?
Mehemd „Aktienstraße du musst gehen an Pferde vorbei bei Tennis.“
Ich: „Jetzt sag nicht, dass wir oben an der Aktienstraße hinter den Tennisplätzen 
beim Reiterhof spielen?“
Mehmed: „Tennis – ja, an Platz vorbei links. Da ist Platz.“
Ich glaub, mein Schwein pfeift.
Da hätten wir alle mit der 104 ne Haltestelle fahren können und kurven 
stattdessen nach Stunde durch Mülheim!
Gut, dass wir schon 15.45 Uhr hatten und um 16.00 Uhr Anstoß war! Ärger! 
Zum Spiel selber kann man auch nicht viel sagen. Ne Bullenhitze auffe 
Rumpelpumpel-Asche, Caos in Sachen Aufstellung und Einstellung, unglückliche 
Gegentore und wat soll ich alte Fußballweisheiten zitieren 
Aber es trifft den Nagel auffen Kopp. „Wenn Du die Dinger vorne nicht machst, 
kriegst Du die hinten rein. So 4 x geschehen.
Ein wie immer schlechtes Spiel nach einer Winter- oder Sommerpause.
Nächste Woche bei TuS Holsterhausen steht ne andere Mannschaft auffen 
Platz. Versprochen!              MsG Ralf Pohl

Spielbericht Alte Herren TuS Holsterhausen gegen AdlerUnion 3:4 (1:3) 
(29.08.2015)
Bor ey, ich geh kaputt! Kommse mit? Tolle Einstieg, gell?
Am letzten Samstag auf dem Kunstrasenplatz bei TuS Holsterhausen an der 
Gruga kamen handgestoppte 50 Grad vom Himmel und genauso viel vom 
Rasen zurück nach oben. Hättest Du ein Stück Mett auf den Mittelkreis gelegt, 
es wäre in 2 Minuten ne tolle Frika draus geworden.
„Ralle, denk doch nicht immer ans Essen, Du bist doch dick genug!“
Apropos dick – bei diesen Temperaturen lasse ich doch lieber die Dünnen und 
Vollschlanken anfangen und verziehe mich selber in den Schatten. Hatte nur 
einen Haken - kein Baum war in der Nähe, um Schatten zu spenden. So stand 
ich am Spielfeldrand und spürte, wie der Schweiß mir in die Schiesser Feinripp 
mit Eingriff lief. Weiße welche? Die mit den Rillen, die saugen besser! Und 
genau wie die Fließgeschwindigkeit der Transpiration ging auch der Spielfluss 
von statten. Sehr gemächlich!
Eigentlich hatte Holsterhausen uns als Aufbaugegner oder Spar-lingspartner 
eingeladen. Eine Woche vor dem AH Stadtpokalhalbfinale gegen VfB 
Frohnhausen noch mal in Spiellaune kommen und hoch gewinnen. Allerdings 
haben sie die Rechnung ohne den Wirt gemacht. Mental und vom Kopf her 
waren alle Spieler topfit. Vom Feeling her hatte ich ein gutes Gefühl. (der Satz 
war geklaut! Wer hat‘s gesagt?)
Zugegeben – das 1:0 haben die Gastgeber schon gut rausgespielt. Unser 
Torwart Niklas Jochheim hatte da keine Chance. Danach kam Holsterhausen 
mehrfach vor unsere Hütte, aber durch Glück und Können konnte Schlimmeres 
verhindert werden. Unser Neuzugang Dennis Blazaizak, „Möppi“ Cappell 
und Tacker erstickten die Angriffsversuche im Keim, weil sie immer einen 
Schritt schneller am Ball waren. Nach dem 1:1 durch Daniel Zbick mit einem 
feinen Flachschuss aus 20 Metern konnte man sogar von einem gerechten 
Unentschieden reden, welches aber nicht lange anhielt. Vor der Pause erhöhten 
die Holsterhauser auf 3:1. Getz ersma Elektrolyte tanken, den Wasserhaushalt 
wieder in den Griff kriegen. Nur – wie bekommen wir den Gegner in den Griff? 
Natürlich schwanden die Kräfte auf beiden Seiten, aber bei Holsterhausen sah 

man schon deutlich Konditions- und Konzentrationsmängel.
Die Abwehr kam das ein oder andere Mal ins Stolpern und AdlerUnion erspielte 
sich Feldvorteile. Mag es ein Zufall sein, oder lag es wirklich daran, dass ich 
auf dem Feld stand? Ich kann, möchte das aber nicht bestätigen! Oberwasser 
ist sehr gut, gerade bei diesem Wetter. Der Ball lief ruhig in unseren Reihen. 
Ballbesitz in des Gegners Hälfte heißt auch für TuS, einen enormen defensiven 
Aufwand betreiben. Und das brach den Holsterhausern das Genick. Jetzt kam 
die große Stunde von Daniel „Branko“ Cebek. Letzte Woche traf er keinen LKW 
aus 2 Metern und nun prügelte er 3 x hintereinander den Ball über des Gegners 
Linie. So etwas nennt man einen Lupenreinen Hattrick, oder einfach nur klasse !. 
Holsterhausen schaute nun ziemlich dämlich ausse Wäsche und sie keiften sich 
gegenseitig an. Eine Genugtuung für die geschundenen AdlerUnon-Seelen und 
gerechter Lohn dafür, niemals aufzugeben. 4:3 gewonnen. Ein Hoch auf uns! 
Keine 10 Minuten nach Spielende hatten alle TuS Spieler die Anlage frustriert 
verlassen. Von den AdlerUnionern, so munkelt man, gingen die letzten erst 
nach der 3 Kiste und fuhren dann gemeinsam mit dem Bus nach Hause!
Es spielten: Blazaizak, Cappell, Cebek, Eberz, Funke-Kaiser, Jochheim, Kallner, 
Krieger, Peters, Pohl, Rausch, Schröder, Vetter, Zbick D.

Mit sportlichen Grüßen Ralf Pohl

Spielbericht Alte Herren TB Oberhausen gegen AdlerUnion 4:3 (0:3)
Am Sonntag war Tuch- und Stoffmarkt in Essen-Werden. Astrein dachte ich. 
Da gibbet ordentlich (Bölk-) Stoff, um 4:3 Nierderlage vom Samstag vergessen 
machen zu können. (Tolles Deutsch, wa?) Aber weit gefehlt. Gefühlte 223 Stände 
mit ein- und denselben Tüchern und Knöpfen. So stell ich mir auch eine Sitzung 
beim einem Hypnosetherapeut vor, der dir ne halbe Stunde sonnen Pendel vor 
der Nase bammeln lässt. Wie bei Alf damals: „Du bist ein Krapfen“ Verstehse? 
Überall bunte Sterne und Blümkes auf noch mehr bunten Stoffballen. Nach eine 
halben Stunde war mir auf jeden Fall schon ganz schwindelig. Es könnte aber 
auch daran gelegen haben, dass ich a) ein wenig unterzuckert und b) unterhopft 
war? Dem konnte Gott sei Dank Abhilfe geschaffen werden, denn in den 
schmalen Gassen gab es überall leckere Köstlichkeiten.
Wie ich darauf komme? Was das mit dem Spiel zu tun hat? Liegt doch auf 
der Hand. Mit den Tüchern vom Stoffmarkt hätte ich gut einen „Mantel des 
Schweigens“ nähen können, den ich über die Ereignisse am Samstag hätte legen 
können. Zumindest über die 2. Halbzeit. Aber der Reihe nach. Entgegen der 
amtlichen Mitteilung auf Asche zu spielen, fand das Spiel doch auf Naturrasen 
statt. Und hier hatten wir immer schlecht ausgesehen. Deshalb wurden 
alle Spieler intensiv gebrieft, ein kraftvolles und konzentriertes Passspiel zu 
praktizieren. Und tatsächlich setzten das auch alle so gut um, dass wir von der 
ersten Minute an Oberwasser hatten. Nach mehreren guten Versuchen, war 
es dann dem „Superstar“ Scheffler vorbehalten, das 1:0 zu vollenden. Günter 
Rausch zauberte aus dem Stand einen butterweichen Pass über 30 Metern, 
den Andre gekonnt mit dem Innenrist verwertete. Als dann wenig später Rainer 
Nebe und Timo Knaup auf 3:0 erhöhten, waren die Gastgeber feddich mit 
Schönschreiben. Alles voll im Griff – weiter so Jungs!
Jetzt kommt der Passus mit dem „Mantel des Schweigens“. 
Na gut, das 1:3 kann passieren. Das 2:3 nach einer Standartsituation eventuell 
auch. Aber von diesem Zeitpunkt an, spielten alle wie unter Hypnose.
Zum Glück rettete uns der Halbzeitpfiff.

Nach der Pause aber leider das gleiche Bild. Unkonzentriertheiten vorne wie 
hinten. Dazu noch die beiden Ausfälle von Nebe und Knaup mit einer Zerrung 
des Musculus quadriceps femoris (Sofortdiagnose).
Alles lief schief! So kam es, wie es kommen musste. Innerhalb von 10 Minuten 
kassierten wir das 3:3 und 4:3.
Selbst die wenigen guten Entlastungsangriffe der AdlerUnioner reichten nicht 
mehr zum Ausgleich.

Fazit: Das habe ich selten erlebt, dass es in einem Spiel so völlig verschiedene 
Halbzeiten gibt. Die 3:0 Führung hätten wir nie und nimmer aus der Hand geben 
dürfen!

Es spielten:
Blazaizak, Böttcher, Hoffmann, Irmer, Jochheim, Knaup, Kriege, Krieger, Nebe, 
Peters, Pohl, Rausch, Scheffler, Schröder, Tschirner.
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